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„Ich wäre nie auf die Idee gekommen, über Raimund ein 
Stück anzufertigen. Andrea Eckert war es, die mich fragte, 
ob ich eines für Gutenstein schreiben könnte. Dafür bin ich ihr 
sehr dankbar. 
Denn während der Recherchen, während des Lesens und 
Schreibens, ist mir Ferdinand Raimund zum Bruder geworden. 
Und das Tragische, das seine Existenz durchwebt, hat sich 
wie durch ein Wunder – durch ihn! – in eine Komödie 
verwandelt. In eine sehr schmerzhafte Komödie. 
Oh, was für ein wahnwitziges Leben! 
Was für eine grenzenlose Hingabe an die Liebe, an die Natur, 
ans Theater. Brüderlein fein, du bist mir ans Herz gewachsen.“
Felix Mitterer

RAIMUNDSPIELE 2019
„BRÜDERLEIN FEIN“

von Felix Mitterer

Die Uraufführung des Auftragswerks der Raimundspiele 
mit dem Titel „BRÜDERLEIN FEIN“ wird am 11. Juli 2019 in 
Gutenstein stattfinden.

Marktgemeinde Gutenstein

www.gutenstein.atwww.raimundspiele.at
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Benutzerhinweise: 
Inhalt, Dauer und Kosten der Be-

triebsbesichtigungen sind mit den 

Betriebsführern direkt zu verein-

baren. Allfällige Eintrittsgebühren 

bzw. Gruppentarife wurden groß-

teils nicht angeführt, da Änderun-

gen eintreten können. Über die an-

geführten Kontaktadressen sind sie 

jedoch leicht zu eruieren. 

Nachdruck, auch auszugsweise, 

nur mit schriftlicher Genehmigung 

der Bezirksbauernkammer Wr. 

Neustadt. Auch wenn im Text nicht 

explizit ausgeschrieben, beziehen 

sich alle personenbezogenen For-

mulierungen auf weibliche und 

männliche Personen.

Alle Angaben erfolgten mit größter 

Sorgfalt, Gewähr und Haftung müs-

sen wir leider ausschließen. 
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Ein herzliches Dankeschön an Alle, 
die zum Gelingen dieser Broschüre beigetragen haben.

DANKE an die Gebietsbäuerinnen mit ihren Gemeindebäuerinnen, die 
sich tatkräftig engagiert haben, damit dieser Exkursionsführer zustande 
gekommen ist.

DANKE an die BBK Wr. Neustadt mit Kammerobmann Ök.-Rat Josef 
Fuchs und Kammersekretär DI Martin Weihs für die Unterstützung. Be-
sonders auch unserer Bildungssekretärin Renate Schwarz und unserer 
Bäuerinnenberaterin Dipl. Päd. Ing. Gundula Szihn.

DANKE an die Betriebe, die sich bereit erklärt haben, Einblicke in ihre 
Betriebe zu gewähren.
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Herzlich willkommen im Bezirk Wiener Neustadt!

Der Bezirk Wr. Neustadt liegt im südöstlichen Niederösterreich und be-
sticht durch seine längsgezogene Form eines gespiegelten Stiefels. Er 
teilt sich in die Gebiete Gutenstein, Wiener Neustadt und Kirchschlag, die 
in ihrer Landschaft und Bewirtschaftung doch sehr unterschiedlich sind.

Das Gebiet Gutenstein als sehr waldreiches Gebiet im Piestingtal mit viel 
Grünland und Tierhaltung wird von der Gebietsbäuerin Alexandra Postl 
sehr umsichtig betreut.

Das Gebiet Kirchschlag mit der Buckligen Welt als typische Landschafts-
form, mit Land- und Forstwirtschaft in allen Facetten leitet die Gebiets-
bäuerin Andrea Blochberger sehr aktiv.

Dem Gebiet Wiener Neustadt mit der Bezirkshauptstadt am Rand der 
Thermenregion, zwischen der Hohen Wand und der Rosalia bis hin zum 
Beginn der Buckligen Welt und dem Steinfeld, wo Weinbau, Ackerbau, 
Grünland und Tierhaltung in allen Formen betrieben wird, steht die Ge-
bietsbäuerin Martina Karnthaler seit Kurzem vor.

Seit 2014 wird die Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen als gemeinnützi-
ger Verein geführt. Unter dem Motto „natürlich – gemeinsam – lebendig“ 
vertreten die Funktionärinnen die Interessen der Bäuerinnen und Frauen 
im ländlichen Raum.

Wir haben als unser oberstes Arbeitsziel, den Dialog mit der Gesellschaft 
zu führen, definiert. Wir sind stets bemüht, auf unseren Höfen gesunde, 
wertvolle Lebensmittel herzustellen und für unserer Werte und Traditio-
nen einzustehen. Dies wollen wir der Gesellschaft und vor allem den Kon-
sumenten in unterschiedlichster Art und Weise näher bringen. 

Zukunftsorientierte landwirtschaftliche Betrieb, innovative Unternehmen, 
kulturelle Sehenswürdigkeiten, gepflegte Landschaften, bodenständige 
und gehobene Gastronomie charakterisieren unseren Bezirk.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unseren Bezirk besuchen und wün-
schen einen schönen und interessanten Aufenthalt!

Für die Bäuerinnen des Bezirkes
Landesbäuerin 
LKR Irene Neumann-Hartberger 

Vorwort

Irene Neumann-Hartberger
Bezirksbäuerin

Alexandra Postl
Gebietsbäuerin 
Gebiet Gutenstein

Andrea Blochberger
Gebietsbäuerin 
Gebiet Kirchschlag

Martina Karnthaler
Gebietsbäuerin 
Gebiet Wiener Neustadt
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Herzlich willkommen
geschätzte Besucherinnen und Besucher unseres Bezirkes.

Der Bezirk Wr. Neustadt zeichnet sich durch seine außergewöhnliche, ab-
wechslungsreiche Topographie aus. Es gibt ebene Ackerflächen im Bereich 
des Steinfeldes sowie das Berggebiet im Gebiet von Gutenstein und Kirch-
schlag. Diese landschaftlichen Unterschiede spiegeln sich auch in den land-
wirtschaftlichen Betrieben wieder. Auf den Ackerflächen werden Getreide, 
Spezialkulturen, Heil- und Gewürzpflanzen sowie auch vermehrt Gemüse 
kultiviert. Grünland und Futterbau ist die Basis für alle tierhaltenden Be-
triebe.
Zahlreiche Direktvermarkter und Heurigenbetriebe spielen eine immer grö-
ßer werdende Rolle. Unsere Bäuerinnen und Bauern als verantwortungs-
bewusste Produzenten hochwertiger Lebensmittel, sind darüber hinaus 
bemüht, den ländlichen Raum in seiner Schönheit zu gestalten und zu er-
halten. Sie leisten einen maßgeblichen Beitrag zum Erhalt der Landschaft 
und schaffen eine Wohlfühl-Atmosphäre für Bewohner und Gäste. 

Als Verantwortungsträger der Bezirksbauernkammer Wr. Neustadt, dürfen 
wir uns an dieser Stelle bei all jenen Bäuerinnen und Bauern bedanken, 
die an einer positiven Weiterentwicklung im Bezirk maßgeblich mitwirken. 
Transparenz nach außen sowie Kommunikation mit Konsumenten und Kun-
den stellen immer wichtigere Bestandteile unserer Arbeit dar. So freuen wir 
uns, dass zahlreiche Landwirte – nachstehend näher beschrieben – ihre Be-
triebe öffnen und gerne Exkursionsgruppen aufnehmen. Dadurch entsteht 
ein objektives und realistisches Bild zur Landwirtschaft und die umfangrei-
chen Leistungen unserer Bäuerinnen und Bauern werden gesellschaftlich 
bewusst gemacht. 
Danke an dieser Stelle an unsere Bäuerinnen, die mit Hilfe dieses Exkur-
sionsführers unsere Erzeugnisse und Leistungen öffentlichkeitswirksam 
nach außen tragen. 
Sie, liebe Besucherinnen und Besucher, erhalten nun einen umfassenden 
Überblick, wie Sie unseren Bezirk näher kennenlernen können. Bleibende 
Eindrücke und kreative Ideen dürfen Sie mit nach Hause nehmen. Der Be-
zirk Wr. Neustadt in seiner Einzigartigkeit und Vielfältigkeit ist immer einen 
Besuch wert und heißt Sie auf das Herzlichste willkommen.

Ihr Kammerobmann			   Ihr Kammersekretär
Ök.-Rat Josef Fuchs 			   DI Martin Weihs

Vorwort

Ök.-Rat Josef Fuchs 
Kammerobmann

DI Martin Weihs
Kammersekretär
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Bezirk Wr. Neustadt

Der Kammerbezirk Wr. Neustadt

Geschichte, Geographie und Entwicklung
Der Bezirk umfasst 36 Gemeinden mit 76.595 Einwohnern. Dazu kom-
men noch 44.461 Einwohner der Statutarstadt Wr. Neustadt. Die Fläche 
beträgt insgesamt 1.033,26 km².

Der Bezirk erstreckt sich von der südlichsten Gemeinde Hochneukir-
chen-Gschaidt bis zur westlichsten Gemeinde Rohr im Gebirge, somit von 
der Buckligen Welt, über das Steinfeld bis zu den Ausläufern von Rax und 
Schneeberg.

Die Bucklige Welt ist am Hügelland am Alpenostrand, wobei sich die Hö-
hen zwischen 300 und 900 m bewegen. Begrenzt wird die Bucklige Welt 
vom Wechsel und vom Semmering-Gebiet sowie vom Rosaliengebirge. 
Die 23 Gemeinden der Buckligen Welt sind sehr stark von der Landwirt-
schaft geprägt, vor allem der Apfel- und Birnenstreuobstbau ist stark ver-
breitet. 

Das Dreiländereck mit dem Dreiländerstein bei Hochneukirchen-Gschaidt 
ist ein Grenzstein zwischen den Bundesländern Niederösterreich, Bur-
genland und Steiermark. Vor dem ersten Weltkrieg verlief hier die Grenze 
zwischen dem Kaiserreich Österreich und dem Königreich Ungarn.

Mittelpunkt im westlichen Bereich des Kammerbezirkes ist die Gemeinde 
Gutenstein mit der Wallfahrtskirche Mariahilfberg und bekannt durch die 
Raimundfestspiele. Geprägt ist die Gemeinde auch durch die Familie Hoy-
os, die große Ländereien rund um Gutenstein in ihrem Eigentum hatte. 
Ab 1825 kam der Dichter Ferdinand Raimund oft nach Gutenstein, wo 
sich der Fremdenverkehr entwickelte. Ferdinand Raimund ist hier auch 
begraben. Zahlreiche Kohlenmeiler prägten die waldreiche Region um Gu-
tenstein. Heute gibt es nur mehr wenige solcher Kohlenmeiler. Auch die 
Pechnutzung trat sehr stark in den Hintergrund. Zentrum des Kammer-
bezirks bildet die Statutarstadt Wiener Neustadt. 

Die Gründung der Stadt hat mit Ende des 12. Jahrhunderts begonnen und 
entwickelte sich stetig weiter. Unter Herzog Friedrich V war Wr. Neustadt 
viele Jahre neben Graz die Hauptresistenz des Kaisers. Der Dombau wur-
de bereits 1192 begonnen und unter Friedrich III wesentlich erweitert. Um 
1469 wurde ein eigenes Bistum in Wr. Neustadt gegründet, das im 19. 
Jahrhundert nach St. Pölten verlegt wurde. Im 16. Jahrhundert verlor Wr. 
Neustadt seine Bedeutung. 

Der Wandel zur Industriestadt begann mit der Öffnung der Südbahn im 
Jahre 1841. Es wurde eine Lokomotiv-Fabrik gegründet. Weiters errichte-
te die Firma Austro-Daimler eine große Fahrzeugfirma. Durch die Indust-
rialisierung kam es zu einem starken Zuzug von Menschen. Wr. Neustadt 
wurde zur zweitgrößten Stadt Niederösterreichs.

Aus diesem Grund erhielt die Stadt auch ein eigenes Statut im Jahr 1866. 
Anfang des 20. Jahrhunderts wurde im Norden der Stadt ein Flugfeld er-
richtet und Wr. Neustadt wurde aufgrund der Industriebetriebe Zentrum 
der Rüstungsindustrie vor dem 1. Weltkrieg. Dies setzte sich auch nach 
dem Anschluss Österreichs an das Deutsche Reich fort. Die Flugzeugwer-

Bezirksbauernkammer 
Wr. Neustadt
Wiener Straße 95 A
2700 Wr. Neustadt
Tel. 05 0259 42000
office@wiener-neustadt.lk-noe.at
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Bezirk Wr. Neustadt

ke produzierten ab 1940 ein Viertel der Jagdflugzeuge. Deshalb wurde die 
Stadt während des 2. Weltkrieges nahezu vollständig mit 50.000 Bomben 
in Schutt und Asche gelegt. Von den damals 3.000 Gebäuden blieben nur 
18 unversehrt. Die Stadt hat ihre Bedeutung als Wirtschafts- und Entwick-
lungszentrum des Industrieviertels erhalten und verfügt unter anderem 
eine Fachhochschule, die eine der größten darstellt. 

Zur Landwirtschaft
Der Anteil der Nebenerwerbslandwirte war schon immer sehr hoch und 
nimmt jedes Jahr stetig zu. Derzeit gibt es 1.073 Invekos-Betriebe, davon 
rund 870 mit Tierhaltung und 1072 Betriebe mit Ausgleichszulage. Rund 
200 Betriebe werden biologisch bewirtschaftet, davon sind 180 mit Tier-
haltung.
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Tierhaltung
Schwerpunkte bilden die Milchwirtschaft und die Mutterkuhhaltung. Diese Be-
triebe befinden sich in den Gemeinden der Buckligen Welt sowie im Piestingtal. 
In den Steinfeld-Gemeinden rund um Wiener Neustadt gibt es großteils nur 
noch viehlose Betriebe.

Tierbestand

Betriebe: 320
Tiere: 106.940

Betriebe: 200
Tiere: 11.780

Betriebe: 80
Tiere: 5.350

Betriebe: 470
Tiere: 26.100

Betriebe: 40
Tiere: 600

Betriebe: 130
Tiere: 1.120

Geflügel

Schweine
Schafe

Rinder

Zie
gen

Pferde

Betriebe: 50
Tiere: 1.265

So
ns

tig
e Nutziere

Zur Forstwirtschaft
Die Waldfläche des Bezirks Wiener Neustadt Land und der Stadt Wiener 
Neustadt beträgt rund 58.000 ha. Mit einem Bewaldungsprozent von 58 
% bedeckt der Wald mehr als den halben Bezirk. In der Statutarstadt Wie-
ner Neustadt liegt der Anteil der Waldfläche bei 22 %.  

Zu fast 65 % stehen diese Flächen im privaten Besitz unter 200 ha Flä-
chengröße pro Waldeigentümer. Die verbleibende Fläche gliedert sich in 
Privatwald über 200 ha (27 %), den Österreichischen Bundesforsten (4 
%) und sonstigen öffentlichen Wäldern mit 4 %. 
Das Bezirksgebiet ist geologisch stark strukturiert. So liegt das gesamte 
Stadtgebiet vom Magistrat im südlichen Abschnitt des Wiener Beckens, 
der nördliche Teil des Bezirkes wird von den West-Ost verlaufenden Nörd-
lichen Kalkalpen eingenommen, während der Süden von der Buckligen 
Welt und dem Rosalia Gebirge dominiert wird.

Aufgrund dieser starken geologischen Gliederung, der großen Seehöhen-
amplitude und der klimatischen Unterschiede findet sich ein breites Spek-
trum an natürlichen Waldgesellschaften. Vom kollinen Traubeneichen-Hain-
buchenwald auch mit Zerr- und Flaumeiche, den Schwarzföhrenwäldern 
auf Dolomitstandorten, dem Buchenwald mit Beimischung von Tanne und 
Edellaubhölzern, den Fichten–Tannen–Buchenwald, dem Karbonat Lär-
chenwald bis hin zum Latschenwald in der hochsubalpinen Stufe reicht die 
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Bandbreite. Zu bemerken ist jedoch, dass mit der Fichte und den erhöh-
ten Weiß- und Schwarzkiefernanteilen sich ein abweichendes Bestandes-
bild von jenem der natürlichen Waldgesellschaft darstellt. Die Folge dieser 
sekundären Nadelwälder sind häufig ein erhöhtes Forstschutzrisiko mit 
einer Zunahme von Schäden wie Trockenheit, Borkenkäfer- und Pilzbefall. 
(Quelle; Waldentwicklungsplan Wiener Neustadt)

Kennzahlen (ÖWI Erhebung 2007 bis 2009)

Baumartenanteile:
	33 % Fichte
	16 % Weißkiefer
	14 % Schwarzkiefer
	10 % übriges Nadelholz 
	27 % Laubholz (davon großteils Buche)

	Ø 292 Vorratsfestmeter/ha im Ertragswald
	6,6 Vfm/Jahr Zuwachs, Nutzung 4,9 Vfm/Jahr
	Waldgesellschaften: wärmeliebender Eichen-Hainbuchenwald bis zum 

hochsubalpinen Latschengebüsch

Geografischer Überblick - Lage der Gemeinden im Bezirk

AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG
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Gebiet Gutenstein

Marktgemeinde Gutenstein
Markt 100, 2770 Gutenstein
Tel. 02634/7220-13
doris.danzingerhauer@gutenstein.gv.at; www.gutenstein.at 

Gemeinde Miesenbach
2761 Miesenbach 240
Tel. 0263/8235
buergermeister@miesenbach.at; www.miesenbach.at 

 

Gemeinde Muggendorf
Hauptstraße 1, 2763 Muggendorf
Tel. 02632/74330
gemeinde@muggendorf.at; www.muggendorf.at 

 
Gemeinde Pernitz:
Genzschgasse 1, 2763 Pernitz
Tel. 2632/72220
gemeinde@pernitz.co.at; www.pernitz.co.at 

 

Gemeinde Rohr im Gebirge
2663 Rohr im Gebirge 24
Tel. 02667/8201
gemeinde@rohrimgebirge.at; www.rohrimgebirge.at

 
Gemeinde Waidmannsfeld
Schulstraße 20, 2763 Neusiedl
Tel. 02632/72231-11
r.potzmann@waidmannsfeld.at; www.waidmannsfeld.gv.at

 

Gemeinde Waldegg
2754 Waldegg 246
Tel. 02633/42285
gemeinde@waldegg.co.at; www.waldegg.co.at 
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Gebiet Gutenstein

Gutenstein

Berggasthof Mamauwiese
Kontakt: Herr und Frau Sobotka
Klostertal 65, 2770 Gutenstein
Tel. 02634/72088
Info@mamauwiese.at; www.mamauwiese.at

Egal, ob ein kleiner Spaziergang, eine leichte Wanderung oder eine alpi-
ne Bergtour – die Mamauwiese ist Ihr idealer Ausgangspunkt oder Ziel. 
Unser Berggasthof liegt auf 957 m Seehöhe und wir bieten regionale 
herzhafte Küche. Wir freuen uns auf euren Besuch bei uns am Berg!

Landwirtschaftlicher Betrieb Tappler Gerald
Kontakt: Gerald Tappler
Vorderbruck 7, 2770 Gutenstein
Tel. 0676/5726110
gerald.tappler@a1.net; www.edelhofrind.at; Facebook: Edelhofrind Fam. 
Tappler
	
Wir betreiben einen Mutterkuhbetrieb mit der Direktvermarktung von 
Jungrindfleisch und die Zucht von Fleckvieh, Murbodner und Jochber-
ger Hummel Rinder. Die Schlachtung erfolgt bei uns am Hof im eigenen 
Schlachtraum. Der Verkauf erfolgt nur im eigenen Hofladen.

Servitenkloster Mariahilfberg
Kontakt: Pater Gerhard M. Walder, OSM, Prior
Längapiesting 13, 2770 Gutenstein
Tel. 02634/7263; 0664/8934548
gerhard.walder@gmx.at; www.mariahilfberg.at 

Wallfahrtskirche „Mariahilf“ und Servitenkloster - seit 350 Jahren Ziel für 
Pilgergruppen in herrlicher Sakrallandschaft. Wer Stille und Erholung für 
Seele und Leib sucht, wird sie hier finden. 

Waldbauernmuseum Gutenstein
Kontakt: Judith Pawelak
2770 Gutenstein 35
Tel. 02634/7313; 0676/7370454
pawelak-ast@aon.at; www.waldbauernmuseum.at

Wer hat Glück, wenn er Pech hat? Wer haut regelmäßig über die Schnur? 
Woher kommt Grillkohle? Diese und viele weitere Antworten finden Sie 
im Waldbauernmuseum Gutenstein – das Museum zum Angreifen! Zum 
Begreifen! Das Waldbauernmuseum zeigt die Arbeit der Waldbauern im 
NÖ Schneeberggebiet. Die wirtschaftliche Grundlage und das daraus 
geerntete Holz. Aus diesen Rohstoffen wurden einst Endprodukte her-
gestellt, wie Bottiche und Butten, Bauholz, Holzkohle, Körbe und vieles 
mehr.

Foto: Gerald Tappler

Foto: Judith Pawelak

Foto: Christian Sobotka

Foto: P. Gerhard M. Walder
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a

Miesenbach

Gasthaus Apfelbauer
Kontakt: Familie Kuchner
Ascherstraße 15, 2761 Miesenbach
Tel. 02632/8244
info@apfelbauer.at, www.apfelbauer.at

Saisonale und regionale Spezialitäten. Familienfreundlich, großer Kinder-
spielplatz, Blumenterrasse. Gemütliche Räumlichkeiten für jede Art von 
Festlichkeiten. Behindertengerecht, keine Stufe vom Parkplatz bis Ter-
rasse, Restaurant oder Behinderten WC. Ausgangspunkt vieler schöner 
Wanderwege. Ruhetag: Mo. und Di. und Do. ab nachmittags; warme Kü-
che: Mi. Fr. Sa. 11-21h, Do. 11-14h  So.11-19h 

Gasthof und Hotel Börsenhof
Kontakt: Robert Hornung
2761 Miesenbach 16
Tel. 02632/8206
hornung@boersenhof.at; www.boersenhof.at 

Unser Gasthof Börsenhof in Miesenbach bei Puchberg am Schneeberg 
liegt nur 1 km (Gehweg) vom Gauermann Museum entfernt (oder 2 km 
mit dem Bus oder Auto) und verfügt über 250 Sitzplätze. Unsere Gäste, 
darunter viele Busgruppen, schätzen unsere gute, aber trotzdem preis-
werte Küche und das rasche Service. 33 Zimmer/Seminarräume.

Gauermannmuseum Miesenbach
Kontakt: Bürgermeister Wolfgang Stückler
2761 Miesenbach 240
Tel. 02632/8235
gemeinde.info.at.miesenbach.at 

Die am Abhang der Hohen Wand gelegene, aus wenigen Häusern und der 
Kirche bestehende Rotte Scheuchenstein ist Geburts- und Ruhestätte des 
berühmten Biedermeiermalers Friedrich Gauermann. Es trafen sich hier 
einst bekannte Künstler wie Ferdinand Raimund, Leopold Kupelwieser, 
Ferdinand Georg Waldmüller und viele andere. Das Museum befindet sich 
ebenfalls in dieser Rotte und beherbergt heute Werke von Friedrich Gau-
ermann (1807-1862), der als Tier- und Landschaftsmaler unerreichbare 
Kunstwerke schuf. Die Gauermannausstellung wird jährlich gewechselt, 
und im Obergeschoß befindet sich eine zeitgenössische Galerie. 

Foto: Markus Kuchner

 Foto: Robert Hornung
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Genussplatzl Petra Riess
Kontakt: Petra Riess
2761 Miesenbach 234
Tel. 0664/1942642
petra_riess@hotmail.com

Öffnungszeiten: Do 7-15 Uhr; Fr. 7-18 Uhr; Sa 7-12 Uhr
Das gibt’s: Fleisch-, Wurst und Wildprodukte der Fleischerei Rhabek, Man-
galitzaprodukte (Fam. Triebaumer aus Rust), Brot und Gebäck der Bäckerei 
Baumgartner, österreichisches, saisonales Obst und Gemüse, Eier (Familie 
Schönthaller, Miesenbach), Honig (Imkerei Zwinz, Miesenbach), Säfte, Mar-
melade, Essig u. Schnäpse (Mohr-Sederl), Weine vom Weingut Huditsch 
aus St. Margarethen, extra natives griechisches Olivenöl aus Messinia, stei-
risches Kürbiskernöl, div. Mehl- und Getreidesorten vom Biohof Greiner, 
NÖM-Milchprodukte für den täglichen Bedarf, gegen Vorbestellung und zu 
bestimmten Terminen: Bio-Jungrind (Fam. Schweiger aus Rohr), steirische 
Bio-Hühner-Produkte, Milchautomat der Fam. Panzenböck vor der Tür.

Imkerei Zwinz
Kontakt: Yasmin Zwinz & Anton Postl
2761 Miesenbach 149
Tel. 0664/1303296
yasmin@zwinz.co.at; www.zwinz.co.at 

„Bei uns steht die Biene im Mittelpunkt, nicht der Honig! Denn wenn es den 
Bienen gut geht, kommt der Honig von selbst!“ sagte immer mein Groß-
vater und ich teile diese Überzeugung. Bei der Zucht legen wir höchsten Wert 
auf Sanftmut und Gesundheit. Jedes Jahr geben wir einen Teil unserer Jung-
völker und Königinnen an Imker-Neueinsteiger ab und unterstützen sie beim 
Start. Der Honig ist der sichtbare Fleiß unserer Bienen, der in Geschmack 
und Qualität mehrfach ausgezeichnet worden ist. In unserem Familienbe-
trieb produzieren wir neben Honig und einer Unzahl an Bienenwachskerzen 
noch viele weitere Bienenprodukte. All diese Produkte können einzeln oder 
individuell zu persönlichen Geschenken zusammengestellt werden. Das Wis-
sen über Bienen und deren Produkte wird in Theorie und Praxis für Interes-
sierte gerne weitergegeben.

Muggendorf

Gasthof Hollinger-Karnerwirt
Kontakt: Elisabeth Hollinger
Thal 1, 2763 Muggendorf
Tel. 02632/74307
Gasthof.hollinger@karnerwirt.at; www.karnerwirt.at 

Gemütlicher Gastgarten, nahe dem oberen Myra-Stausee, eigener Kin-
derspielplatz, Tennisplatz, Gästezimmer, teilweise Komfortzimmer.

Foto: Elisabeth Hollinger

Foto: Yasmin Zwinz

Foto: Alexandra Postl
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Gasthaus Myrastub´n
Kontakt: Familie Klauser
Teichweg 35, 2763 Muggendorf
Tel. 0676/3966735
gasthaus@myrastubn.at; www.myrastubn.at 

Unser Motto: „Sie kommen als Gast und gehen als Freund!“

Naturdenkmal Myrafälle
Kontakt: Alfred Pottenstein
Myrafälle 1, 2763 Muggendorf
Tel. 02632/74955; 0676/5410024
www.myrafaelle.at  

Es gibt gleich am Anfang der Wanderung für unsere kleinen Gäste einen 
Wasserspielplatz, ein Kletterparadies und für Groß und Klein das Gasthaus 
Myrastuben. Nach Durchwanderung der Myrafälle, die bereits über 130 
Jahre touristisch begehbar sind, über 26 Brücken, 7 Stiegen und einem 
Höhenunterschied von ca.120 Meter, kann man den Hausstein (664 m) 
erklimmen oder geradeaus weiter zum Gasthaus Karnerwirt  gehen, wo 
es auch einen Spielplatz und eine Einkehrmöglichkeit gibt. Von hier aus 
gibt es auch die Möglichkeit weiter zur Steinwandklamm zu wandern.  Wir 
würden uns freuen, wenn Sie mal einen wunderschönen, unvergessli-
chen Tag bei uns verbringen würden. Ganzjährig geöffnet. 

Wanderwelt Steinwandklamm
Kontakt: Franz Singer
Steinwandgraben 8, 2564 Furth
Tel. 0676/5236445
www.steinwandklamm.at

Die wildromantische Steinwandklamm ist eine schwache Autostunde von 
Wien entfernt und daher das ideale Ausflugsziel für Groß und Klein und 
Hund. In einer tiefen Schlucht wandert man über gepflegte Brücken und 
Stege, die im Frühling nach der Schneeschmelze über einen rauschenden 
Bach und Wasserfälle führen. An heißen Sommertagen wiederum bietet 
die Steinwandklamm wunderbare Erfrischung und Abkühlung und man 
kann sie das ganze Jahr über bewandern.

Unterberg-Schutzhaus
Kontakt: Unterberg-Schutzhaus d. Ö.T.K., Manfred Weis
Thal 38, 2763 Muggendorf
Tel. 02632/74 190
schutzhaus@unterberg-schutzhaus.at; www.unterberg-schutzhaus.at

Ganzjährig bewirtschaftete Schutzhütte, Montag Ruhetag, November ge-
schlossen, durchgehend warme Küche, Bayrische Spezialitäten. Die Hütte 
ist nur zu Fuß erreichbar (ca. 1,5 bis 2 Stunden Aufstieg). Die Wanderung 
kann mit Heilkräuterführung (Elisabeth H.) und/oder Jodelschnuppern 
(Maria Kapelari, Ramsau) kombiniert werden. Lohnend sind ein Besuch 
der Wallfahrtskapelle Maria Einsiedl (3 min von der Hütte) und die Aus-
sicht vom Unterberg-Gipfel (20 min Aufstieg).

Foto: Annemarie Klauser

Foto: Alfred Pottenstein

Foto: Gemeinde Muggendorf

Foto: Manfred Weis
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Vinzenzi Kircherl - Verein Waldandacht
Kontakt: Obmann Rudolf Sattler
Wiesenweg 81, 2763 Muggendorf/Thal
Tel. 02672/82 643

Ein uralter Wunsch wurde Wirklichkeit. Im Jahr 2007 gründet sich 
in der Gemeinde Muggendorf, im Ortsteil Thal, eine Interessenge-
meinschaft zur Errichtung einer kleinen Kapelle: der Verein Waldan-
dacht. Durch die großzügige Hilfe der Dorfbevölkerung sowie durch 
Unterstützung unserer Gemeinde und von Firmen aus dem Bezirk 
wurde das Kircherl 2010 fertig gestellt und am 22. Jänner 2010 ka-
tholisch und evangelisch gesegnet. Das Kircherl ist dem heiligen 
Vinzenz von Valencia, dem Schutzpatron der Holzfäller, gewidmet.  

Pernitz

Dekostadl
Kontakt: Peter Prandstätter
Hauptstraße 19-21, 2763 Pernitz
Tel. 0664/1339525
info@dekostadl.at; www.dekostadl.at  www.dekostadl.at

Dekoration ist das, was unsere Wohnungen, Häuser und Gärten indivi-
duell macht. In einer schön gestalteten Umgebung fühlen wir uns wohl 
und „zu Hause“. Ausgesuchte Deko und Geschenke – für alle Jahreszeiten 
– unterschiedliche Stilrichtungen und für jede Brieftasche. Unser Schau-
garten (1.200 m²) ist einen Ausflug wert. Wir freuen uns auf Sie im De-
ko-Stadl.

Gärtnerei Oskar Hebenstreit
Kontakt: Familie Hebenstreit
Hauptstraße 22, 2763 Pernitz
Tel. 02632/72100
blumen@gaertnerei-hebenstreit.at; www.gaertnerei-hebenstreit.at

Sie finden bei uns ein großes Sortiment an Beet- und Balkonpflanzen, Zy-
klamen und Weihnachtssternen – alles aus eigener Produktion. Ein reich-
haltiges Angebot an Zimmer- und Freilandpflanzen sowie Schnittblumen 
gehören genauso zum Standard wie die Vielfalt an floristischen Werkstü-
cken und Dekoartikeln.

Gasthaus Lindenhof
Kontakt: Anna-Lisbeth Rotheneder
Muggendorferstraße 16, 2763 Pernitz
Tel. 02632/72277
gasthaus-lindenhof@gmail.com

Gutbürgerliches Gasthaus (Restaurant), sehr gute Küche, diverse Speziali-
tätenwochen (Fisch, Wild etc.), sehr schöne Ausflugsziele in der näheren 
Umgebung (Myrafälle, Unterberg, Kieneck usw.), Feiern bis ca. 40 Perso-
nen, Autobusse herzlich willkommen.

Foto: Gemeinde Muggendorf

Foto: Peter Prandstätter

Foto: Familie Hebenstreit

Foto: Alexandra Postl
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 Pfarre Pernitz
Kontakt: GR Mag. Paul Jachim
Hauptstraße 79, 2763 Pernitz
Tel. 02632/72373
www.dreipfarren.info

Seit 1447 ist Pernitz eine selbstständige Pfarre. Im Jahr 1968 wurde die 
Kirche bis auf den gotischen Altarraum abgerissen, neu renoviert und am 
28.6.1970 geweiht. Der alte Altarraum dient als Wochentagskapelle und 
ist mit dem Kirchenraum verbunden. An der Außenseite der Pfarrkirche 
wurde das Turmkreuz der alten Kirche angebracht. Kirchenpatron ist der 
Heilige Nikolaus.

Poststüberl Zwinz Michael
Kontakt: Michael Zwinz 
Hauptstraße 98
2763 Pernitz
Tel. 02632/74087
m.zwinz@hotmail.com; www.zwinz.at

Direkt auf der Hauptstraße zentral gelegenes Restaurant. Küchenchef Da-
niel Beisteiner verwöhnt Sie täglich mit frisch gekochten Speisen, haus-
gemachten Mehlspeisen, Mittagsmenü und Saisongerichten. Im Som-
mer: Schanigarten und Grillabende. Extraspeisesaal für Geburtstage und 
diverse Feiern.

Waxeneckhaus
Kontakt: Susanne Rottensteiner
Waxeneck 17, 2763 Pernitz
Tel. 02632/73300
waxeneckhaus@a1.net; www.schutzhauswaxeneck.com

Das Schutzhaus Waxeneck ist eine leicht bewanderbare Hütte. Sie be-
findet sich auf 785 m Seehöhe und bietet gut bürgerliche Küche. Von der 
Terrasse hat man einen herrlichen Blick auf den Schneeberg und das ge-
samte Piestingtal. Herzlichst grüßen die Wirtsleut!

Rohr im Gebirge
Gasthof Furtner – Familie Schweiger
Kontakt: Erika Borsi
Klausbach 16, 2663 Rohr im Gebirge
Tel. 02667/8210
gasthaus@furtnerlifte.at; www.furtnerlifte.at

In unsere Pfandln und Töpfe und somit auch auf die Teller gelangen nur 
hochwertige Produkte, deren Herkunft zum Teil von Bauern aus unserer 
Region stammen und wir persönlich kennen. Wie zum Beispiel Bio-En-
ten, Wildfleisch und Forellen. Überzeugen Sie sich selbst. Wir, die Familie 
Schweiger, empfangen Sie recht herzlich.

Foto: Michael Zwinz

Foto: Susanne Rottensteiner

Foto: Gasthof Furtner
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Köhlerei Rohr im Gebirge
Kontakt: Gertrud Wieser
Langseite 1, 2663 Rohr im Gebirge
Tel. 02667/8531
peter.wieser64@gmail.com; www.koehlerei-wieser.at 

In unserem Familienbetrieb wird seit Generationen auf traditionelle Wei-
se Holzkohle im Langmeiler hergestellt. Die Köhlerei wurde als österrei-
chisches, immaterielles Kulturerbe von der Unesco 2011 anerkannt. Quali-
tätsgrillholzkohle gibt es ab Hof zu kaufen. Busse und Reisegruppen für 
Besichtigungen sind gegen Voranmeldung willkommen.

Betrieb Thalhammer Peter
Kontakt: Schiefer Manuela
Klausbach 11, 2663 Rohr im Gebirge
Tel. 06767/8229
manuschiefer8@gmail.com; www.bioei-thalhammer.at; www.alpakahof-
rohrimgebirge.jimdo.com

Wir sind ein BIO Hühnerhof in Rohr im Gebirge. Neben dem Ab-Hof-Ver-
kauf unserer Bio-Eier bieten wir auch Alpaka Wanderungen an. Eine Wan-
derung mit unseren Alpakas dauert in etwa 2 bis 3 Stunden. Bei einer 
Gruppenwanderung kann man sich auch die Wollverarbeitung genauer 
ansehen.

Gemeinde Rohr im Gebirge 
Kontakt: Bgm. Christian Wagner 
2663 Rohr im Gebirge 24
Tel. 02667/8201
gemeinde@rohrimgebirge.at; www.rohrimgebirge.at

Umrahmt von den Bergen des Alpenvorlandes Schneeberg, Rax, Unter-
berg und Jochart liegt Rohr im Gebirge auf 692 m Seehöhe. Für all jene, 
die einige Tage dem Lärm und der Hektik der Städte entfliehen und „Na-
tur pur“ genießen wollen, ist Rohr ein beliebtes Ausflugs- und Urlaubsziel. 
Rohr im Gebirge lädt Sie ein, auf den beiden neu restaurierten Themen-
wegen die wunderschöne Landschaft zu genießen, in die Erlebniswelt 
des Waldes und des Wassers einzutauchen und alte Sagen aus der Um-
gebung kennen zu lernen. Auf ausgedehnten Wanderungen können Sie 
Ruhe und Erholung finden, Lehrreiches über Flora und Fauna erfahren, 
die Umgebung vom Aussichtsturm betrachten und den letzten Köhlern 
bei der Arbeit zusehen. Entlang der Wege laden familienfreundliche Gast-
betriebe zur Stärkung mit Bio-Produkten von heimischen Bauern ein. Den 
Sportbegeisterten bietet Rohr im Gebirge neben den Themen- u. Wan-
derwegen einen Tennisplatz, den „Biedermeier-Radweg“ und im Winter 
Langlaufloipen und ein Familienschigebiet mit Beschneiung und Flutlicht.
Direkt am Wiener Wallfahrerweg 06 von Wien nach Mariazell gelegen, ist 
Rohr als Etappenziel weithin bekannt. Der beliebte Pilgerweg führt in vier 
Tagen durch eine abwechslungsreiche Naturlandschaft über Anhöhen und 
Berge, die herrliche landschaftliche Eindrücke bieten.

Foto: Gertrud Wieser

Foto: Peter Thalhammer



18

Gebiet Gutenstein

Pfarrkirche St. Ulrich
Kontakt: Bgm. Christian Wagner
2663 Rohr im Gebirge 25
Tel. 02667/8201

Urkundlich wird die Kirche zum Hl. Ulrich erstmals 1470 erwähnt. Die heu-
tige Pfarrkirche wurde in den Jahren 1878 bis 1879 errichtet und in den 
Jahren 1950 bis 1962 restauriert. Die dreijochige Kirche hat eine moderne 
flache Holzbalkendecke, mehrere Rundbogenfenster mit Glasmalerei und 
teils barocke Innenausstattung. Der Kirchturm verfügt über ein Glocken-
geschoß und einen Spitzhelm, das goldene Kreuz an seiner Spitze wurde 
neu restauriert.

Unterberg-Kapelle „Maria Einsiedel“
Kontakt: Bgm. Christian Wagner
2663 Rohr im Gebirge 25
Tel. 02667/8201

Pilger, die am Wiener Wallfahrerweg über den Unterberg kommen, su-
chen nur selten den höchsten Punkt auf, sie machen lieber bei der kleinen 
Kirche Maria Einsiedel nahe dem Schutzhaus Station. Über deren Entste-
hung kursieren verschiedene Versionen – wahrscheinlich wurde sie durch 
einen Hirten aus Rohr im Gebirge errichtet, der den Auftrag zum Bau im 
Traum erhielt. Die kleine Kapelle, in der heute eine Kopie der Mariazeller 
Muttergottes-Statue steht, ist vollständig mit Holzschindeln bedeckt und 
fügt sich malerisch in das beeindruckende Panorama der Voralpenland-
schaft.

Waidmannsfeld
Gemeinde Waidmannsfeld
Kontakt: Robert Potzmann
Schulstraße 20, 2763 Neusiedl
Tel. 02632/72231-11
r.potzmann@waidmannsfeld.at; www.waidmannsfeld.gv.at

Waidmannsfeld-Neusiedl, die Heimatgemeinde von Michaela Dorfmeis-
ter, im südlichen Niederösterreich gelegen, ist Teil des Bezirkes Wiener 
Neustadt und befindet sich im oberen Piestingtal bzw. Biedermeiertal. 
Mit seinen knapp 2.000 Einwohnern und einer Fläche von 21 km2 handelt 
es sich um einen Ort, der einerseits von bäuerlichen Strukturen geprägt 
ist, andererseits aber auch als Industriestandort der Papierfabrik Ortmann 
überregionale Bedeutung besitzt. 
Unsere Gemeinde besticht besonders durch die unberührte Natur, die sie 
umgibt, ist Garant für gemütliche Gastfreundschaft und verfügt weiters 
über ein reichhaltiges Angebot an Sport- und Freizeiteinrichtungen. Auf 
der Grundlage einer lebens- und liebenswerten Umgebung gedeihen aber 
auch Kunst und Kultur und gemeinsame Aktivitäten in Form von Veran-
staltungen finden traditionell großen Zuspruch. Eine historische, kulturelle 
und wirtschaftliche Betrachtung soll dabei den Ausgangspunkt bilden.

Foto: Bgm. Christian Wagner

Foto: Bgm. Christian Wagner

Foto: Bgm. Mag. Andreas Knabel
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Waldegg
Gemeinde Waldegg
Kontakt: Ulli Eckenfellner
2754 Waldegg 246
Tel. 02633/42285
gemeinde@waldegg.co.at; www.waldegg.co.at

Die Marktgemeinde Waldegg besteht aus verschiedenen Katastralge-
meinden (Ortsteilen) Reichental, Oed, Dürnbach, Waldegg, Peisching, 
Wopfing und Ober-Piesting.  In Waldegg im Schwarzviertel bei der Rad-
wegbrücke ist ein äußerst interessantes und wahrscheinlich in Österreich 
einmaliges Naturphänomen. Aus dem Osthang des Kressenberges ent-
springt in einer Höhe von ungefähr 60 m eine Quelle. Ihr Wasser rinnt 
entlang einer selbst aufgebauten Ader von 3 bis 4 cm Durchmesser zu 
einem Brunnen. Der Kalksinter-Aufbau ist 30 bis 40 cm hoch und etwa 60 
m lang. Wegen seiner besonderen Seltenheit und des einzigartigen Vor-
kommens wurde das Naturobjekt 1952 unter Schutz gestellt. 

Im Jahr 1136 wurden laut einer Urkunde die Kirche und die Pfarre Wald-
egg gegründet. Die Kirche ist, wie zahlreiche andere Gotteshäuser aus 
dem 11. und 12.Jh., dem Hl. Jakobus geweiht, der damals wie heute, als 
Schutzpatron der Reisenden und Pilger verehrt wird. Somit besitzt Wald-
egg die älteste Pfarrerrichtungsurkunde des Piestingtales. 1683 kommt 
mit der 2. Türkenbelagerung Wiens Not und Elend in unser Tal. Die Kirche 
in Waldegg wird von den Osmanen zerstört und erst 1693 wiederherge-
stellt. 

Fotos: Gemeinde Waldegg

Impressionen
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Kurgemeinde Bad Schönau
Kontakt: Sonja Dopler
Kurhausstraße 8, 2853 Bad Schönau
Tel. 02646/8284
gemeinde@bad-schoenau.gv.at; www.badschoenau.at

Marktgemeinde Hochneukirchen-Gschaidt
Kontakt: Amtsleiter Franz Schabauer
Hauptstraße 26, 2852 Hochneukirchen
Tel. 02648/20206
marktgemeinde@hochneukirchen-gschaidt.at;
www.hochneukirchen-gschaidt.at

Gemeinde Hollenthon
Kontakt: Anna Gradwohl
Kirchenplatz 1/1, 2812 Hollenthon
Tel. 02645/7200
gemeinde@hollenthon.at; www.hollenthon.at; www.wetterlehrpfad.at

Stadtgemeinde Kirchschlag
Kontakt: Hannes Grabner, Stadtamtsdirektor
Hauptplatz 1, 2860 Kirchschlag
Tel. 02646/2213
info@kirchschlag.at; www.kirchschlag.at 

Marktgemeinde Krumbach
Kontakt: Sandra Stickelberger
Marktstraße 17, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42238
gemeinde@krumbach-noe.at; www.krumbach-noe.at

Gemeinde Lichtenegg
Kontakt: Gemeinde Lichtenegg
Hauptstraße 22, 2813 Lichtenegg
Tel. 02643/2209; 02643/2209-18
gemeinde@lichtenegg.gv.at; www.bww.cc; www.lichtenegg.gv.at



21

Gebiet Kirchschlag

Bad Schönau

Kurgemeinde Bad Schönau
Kontakt: Sonja Dopler 
Kurhausstraße 8, 2853 Bad Schönau
Tel. 02646/8284
gemeinde@bad-schoenau.gv.at; www.badschoenau.at

Der Kurort Bad Schönau, inmitten der Buckligen Welt, ist bekannt für sein 
einzigartiges Naturheilmittel. Sein Kohlensäure Trockengas wird erfolg-
reich zur Behandlung von Herz-, Kreislauf- und Gefäßerkrankungen ange-
wendet. Die reizvolle Naturlandschaft können Sie auf vielen gut markier-
ten Wanderwegen oder mit elektrisch unterstützten Bikes erkunden. Für 
einen Spaziergang bietet sich der Kurpark von Bad Schönau mit seinem 
Rosen- und Kräutergarten an. In den Sommermonaten finden im Musik-
pavillon Kurkonzerte statt.

Bauernhof Gabriel Pöll
Kontakt: Gabriel Pöll
Schützenkasten 4, 2853 Bad Schönau
Tel. 0680/2145223
gabriel.poell.live.at

Unser Betrieb liegt im südöstlichen Teil von Niederösterreich in der schö-
nen Buckligen Welt und wird seit 1977 organisch-biologisch bewirtschaf-
tet. Der Betrieb umfasst 27 ha landwirtschaftliche Nutzfläche und 10 ha 
Wald. Zurzeit werden 21 Milchkühe und Nachzucht im neuen Kompost-
stall gehalten. Eine neue Heutrocknung sorgt für gutes Futter. Ein kleiner 
Teil des Getreides und Gemüse werden ab Hof vermarktet.

Gasthof Geier
Kontakt: Johannes Geier
Hauptstraße 29, 2853 Bad Schönau
Tel. 02646/8383
office@hotelgeier.at; www.hotelgeier.at

Gemütliches Landhotel mit bodenständiger Hausmannskost, Familien-
betrieb seit vielen Generationen, direkt im Zentrum, Saal für Feiern und 
Autobusse und große Terrasse, Naturschwimmteich für Gäste.

Gasthof Koder
Kontakt: Berthold Koder
Hauptstraße 43, 2853 Bad Schönau
Tel. 02646/8370
koder.b@aon.at

Gemütlicher Landgasthof mit bodenständiger Hausmannskost, Familien-
betrieb seit mehreren Generationen, Saal für Feiern und Autobusse, di-
rekter Zugang zum Kurpark.

Foto: Gemeinde Bad Schönau

Foto: Gabriel Pöll

Foto. Johannes Geier

Foto: Berthold Koder
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Haflingerhof Gerhard Luef
Kontakt: Gerhard Luef
Leitenviertel 8, 2853 Bad Schönau
Tel. 0664/5331089
office@haflingerhof-luef.at; www.haflingerhof-luef.at

In der schönen Buckligen Welt liegt auf 600 m Seehöhe der Bauernhof 
der Familie Luef – umgeben von Wald und duftenden Bergwiesen. Voll 
eingerichtetes Appartement, Haflingerzucht mit ca. 30 Pferden.

Mostheurigenbetrieb Ungerböck vulgo Stegbauer
Kontakt: Sabine Ungerböck
Ödhöfen-Berg 120, 2853 Bad Schönau
Tel. 02646/8301
sabine@stegbauer.at; www.stegbauer.at; www.mostwirtshaus.at

Traditioneller Mostheurigenbetrieb mit eigenen Erzeugnissen. Streuobst-
wiese, Apfelsaft- und Mosterzeugung

Vivea Bad Schönau GmbH „Zum Landsknecht“
Kontakt: Veronika Holzer
Kurhausstraße 11, 2853 Bad Schönau
Tel. 02646/90500-1501
schoenau@vivea-hotels.com; www.kurzentrum.com/bad-schoenau-zum-
landsknecht

Die VIVEA Bad Schönau GmbH Haus „Zum Landsknecht“ ist DAS Ge-
sundheitszentrum bei Durchblutungsstörungen, Herz-, Kreislauf- und Ge-
fäßerkrankungen. Selbstverständlich werden auch sämtliche Erkrankun-
gen des Bewegungs- und Stützapparates erfolgreich bei uns behandelt. 
Mitten im Kurort Bad Schönau, unmittelbar neben dem Kurpark gelegen, 
gilt dieses wunderschöne, großzügig angelegte Kurzentrum als Mekka für 
CO²-Trockengas- und CO²-Heilwassertherapien. 

Das Haus „Zum Landsknecht“ setzt im Bereich „Kuren“ neue Maßstä-
be und hat alle Therapieanwendungen sowie ein stationäres Ärzteteam, 
welches stets für Ihre Gesundheit sorgt, und einen wunderschönen Well-
nessbereich im Haus. Der ****Hotelkomfort lässt keine Wünsche offen 
und lädt ein, seine Seele so richtig baumeln zu lassen.

Foto: Gerhard Luef

Foto: Sabine Ungerböck

Foto: VIVEA Bad Schönau GmbH 

„Zum Landsknecht“
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Hochneukirchen-Gschaidt

Marktgemeinde Hochneukirchen-Gschaidt
Kontakt: Amtsleiter Franz Schabauer
Hauptstraße 26, 2852 Hochneukirchen
Tel. 02648/20206
marktgemeinde@hochneukirchen-gschaidt.at; 
www.hochneukirchen-gschaidt.at

Aussichtswarte Hutwisch
Besuchen Sie den Hutwisch, mit 896 m die höchste Erhebung der Buck-
ligen Welt. Genießen Sie von der Aussichtswarte einen einzigartigen 
Rundblick, der über Rax, Schneeberg und den Neusiedlersee bis zu den 
Steiner Alpen reicht. Rund 50 km Wanderwege laden in Hochneukir-
chen-Gschaidt zu erholsamen Wanderungen in einer intakten Natur ein. 
Mountainbiker stehen über 60 km markierte Strecken zur Verfügung und 
im Winter kommen Langläufer auf der Mühlenloipe auf ihre Rechnung.

Walderlebnisweg Gschaidt
Auf dem Walderlebnisweg Gschaidt gehen Sie auf Tuchfühlung mit der 
Natur, 20 Themenbereiche warten auf der 2,2 km langen Wegstrecke 
darauf, erkundet zu werden. Anschauliches zum Lebensraum Wald und 
Wiese gibt es ebenso zu entdecken wie Informationen zu Pilzen, Amei-
sen und vieles andere mehr. Der Erlebnisweg vermittelt sowohl jungen 
als auch älteren Besuchern einen interessanten und abwechslungsrei-
chen Einblick in die Schönheiten der Natur, insbesondere die des Waldes. 

Landgasthof Höller
Kontakt: Gerhard Höller
2852 Gschaidt 20
Tel. 02648/290
landgasthaus.hoeller@aon.at

Auf den südlichsten Hügeln der Buckligen Welt im Dreiländereck Bur-
genland, Niederösterreich und Steiermark gelegen. Hervorragendes 
Wandergebiet am Dach der Buckligen Welt. Freundliche Gasträume, 6 
Gästezimmer, regionale Küche mit Pfiff, für Gruppen „Soo gut schmeckt 
die Bucklige Welt Brunch“.

Foto: Marktgemeinde Hochneukirchen-Gschaidt

Foto: Marktgemeinde Hochneukirchen-Gschaidt

Foto: Landgasthof Höller
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Hollenthon

Gemeinde Hollenthon
Kontakt: Anna Gradwohl
Kirchenplatz 1/1, 2812 Hollenthon
Tel. 02645/7200
gemeinde@hollenthon.at; www.hollenthon.at; www.wetterlehrpfad.at

Wetterlehrpfad
Start im Gemeindepark, über den Wetterkreuzriegel retour zum Ausgangs-
punkt.  Der Weg ist 1 km lang, großteils asphaltiert, der Rest Kiesweg. 
Entlang der Strecke gibt es mehrere Bankerl, die zum Rasten einladen 
und zudem eine herrliche Aussicht bieten. Entlang des Wetterlehrpfades 
werden auf 10 Tafeln die einzelnen Wetterphänomene genau erklärt. Jede 
Tafel beinhaltet eine Kurzfassung, geschrieben von den Volkschulkindern 
der VS Hollenthon.  Sie können bei den einzelnen Tafeln zB einen künst-
lichen Blitz im Blitzgenerator erzeugen oder es einfach im Wasserdampf-
kondensator regnen lassen und vieles mehr. Bei Gruppen besteht  auch 
die Möglichkeit der Erklärung durch einen „Laienmeteorologen“ des hie-
sigen Dorferneuerungsvereins. Terminreservierung ist derzeitig mit der 
Gemeinde vorzunehmen. 

Familie Harnisch - Am Rosenhof
Kontakt: Heidi Harnisch
2812 Hollenthon 31
Tel. 0676/4967723
amrosenhof@aon.at; www.amrosenhof.at

Unsere Mostschank ist ein Familienbetrieb, der nun bereits seit über 10 
Jahren seine Gäste mit den köstlichsten Schmankerln aus der traditionel-
len bäuerlichen Küche verwöhnt. Neben dem selbstgebackenen Bauern-
brot gibt es Räucherforellen aus der Spratzau sowie Spezialitäten vom 
eigens gezüchteten Zebu. Wir sind 1mal pro Monat für Sie da und würden 
uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. Auf unserer Sonnenterrasse 
können Sie bei gutem Essen und Trinken die g´sunde Bucklige Welt und 
einen herrlichen Panoramaausblick in ruhiger Natur genießen. 

Gasthaus Posch
Kontakt: Gerhard Posch
2812 Hollenthon 25
Tel. 02645/7237
phw.hollenthon@gmail.com

Das Gasthaus Posch liegt im Ortszentrum von Hollenthon, direkt beim 
Ausgangspunkt von Wetterlehrpfad und Obstlehrpfad. Wir bieten gut bür-
gerliche Küche, Hausmannskost und saisonale Schmankerl. Der schattige 
Gastgarten lädt zum Verweilen ein. Busse sind bei Vorreservierung gerne 
willkommen. Speisesaal für 120 Personen, kleines Extrazimmer und ge-
mütliche Gaststube bieten genügend Platz für die verschiedensten Feiern. 

Foto: Gemeinde Hollenthon

Foto: Gemeinde Hollenthon

Foto: Heidi Harnisch

Foto: Gerhard Posch
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Gasthaus Spenger „Zum schönen Grund“
Kontakt: Siegfried Spenger
Lichtenegg – Spratzau 38, 2812 Hollenthon
Tel. 02643/2323; 0664/9201360
gasthaus.spenger@aon.at; www.gasthausspenger.at 

Gasthaus mit gutbürgerlicher Küche, Spezialitätentage (Lamm, Wild, 
Fisch), Sitzplätze im Speisesaal für 100 Personen  

Gasthof Zum Stickelberg
Kontakt: Barbara Gansauge Oberger
Stickelberg 19, 2812 Hollenthon
Tel. 02645/2213
wirtshaus@stickelberg.at; www.stickelberg.at

Unser Wirtshaus befindet sich im kleinen Ort Stickelberg, auf 633 m See-
höhe gelegen. Wir bieten traditionell österreichische Küche, von klassi-
scher Hausmannskost bis zum regionalen Schmankerl. Das urige, aber 
modern-junge Ambiente spiegelt die Persönlichkeit unseres Familienbe-
triebes wider: Wir versuchen, einen Ort zu schaffen, wo Jung und Alt ge-
meinsam entspannen und genießen können. 

Kirchschlag

Stadtgemeinde Kirchschlag
Kontakt: Hannes Grabner, Stadtamtsdirektor
Hauptplatz 1, 2860 Kirchschlag
Tel. 02646/2213
info@kirchschlag.at; www.kirchschlag.at 

Die Stadtgemeinde Kirchschlag bietet Stadtführungen an. Es gibt folgen-
de Sehenswürdigkeiten zu besichtigen: Burgruine mit Feuerturm, Pfarr-
kirche mit Jahreskrippe, Rosengarten, Liebfrauenkirche, Stadterhebungs-
park, Passionsspielhaus, Weg der Rosendüfte, Kreuzweganlage und 
Stadtmuseum. 

Burgruine und Feuerturm: Auf dem 480m hohen Schlossberg steht die 
um 1180 erbaute Burg, die eine bedeutende Grenzfeste gegen den Osten 
war. Der Ort war durch eine Ringmauer mit der Burg verbunden und zu 
einer mächtigen Wehranlage vereinigt. Ohne jede Verbindung zur Burg 
steht westlich der wuchtige Feuerturm. Nach dem teilweisen Einsturz 
1981 wieder errichtet, steht er nun als Aussichtswarte zur Verfügung. 

Rosengarten: So vielfältig wie die Farbenpracht der Rosensorten im Kirch-
schlager Kirchhof ist ihr Dufterlebnis – ein betörendes Fest für alle Sinne. 
Ihr Farbenkleid am Fuße der mächtigen Mauern der Kirchschlager Pfarr-
kirche ist ein Rahmen, den nur die Natur schaffen kann, mit sanfter Regie 
durch den Menschen. Eine schmucke Fußgängerbrücke ist vom Kirch-
schlager Hauptplatz und der Kirchengasse aus ein romantischer Zugang 
zum märchenhaften Rosenlehrpark, der Antwort gibt auf alles, „Was Sie 
schon  immer über Rosen wissen wollten!“ 

Foto: Siegfried Spenger

Foto: Barbara Gansauge-Oberger

Fotos: Gemeinde Kirchschlag
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Pfarrkirche: Die Pfarrkirche wurde von den Pottendorfer gestiftet und zwi-
schen 1461 und 1499 erbaut. Die Kirche ist dem hl. Johannes dem Täu-
fer geweiht und stellt eines der schönsten spätgotischen Baudenkmäler 
der Buckligen Welt dar. Den nördlichen Schiffsanbau, der im Volksmund 
„Ungarische Kirche“ heißt, hat wahrscheinlich der Ungarkönig Matthias 
Corvinus in der ungarischen Besatzungszeit veranlasst.

Passionsspielhaus: Die Kirchschlager Passionsspiele wurden 1932 vom 
damaligen Pfarrer Franz Füssl ins Leben gerufen. Gespielt wurde damals 
in einem alten Stadl neben dem jetzigen Pfarrzentrum. Unter Dechant Ko-
deischka wurde das neue Passionsspielhaus in den Jahren 1957-1959 für 
knapp 1.200 Besucher gebaut und bietet nun mit einer neuen Bestuhlung 
816 Besuchern Platz. Die Passionsspiele werden alle 5 Jahre aufgeführt 
und es nehmen ca. 400 Laiendarsteller daran teil. Der Lohn für die Schau-
spielerei ist ein Glas Milch und eine Semmel.

Kreuzweganlage: Die Kreuzweganlage befindet sich hinter dem Passions-
spielhaus am Aufgang zu den beiden Friedhöfen. Sie wurde in den Jahren 
1730-1733 auf Initiative des damaligen Pfarrers Martin Godefried Schragl 
erbaut und stellt in ihrer Eigenart selbst heute noch eine besondere Zierde 
Kirchschlags dar.  

Gasthaus Hönig
Kontakt: Frau Hönig
Günserstraße 2, 2860 Kirchschlag
Tel. 02646/2216
hotel.post.hoenig@aon.at; www.hotel-post-hoenig.at

Hönigwirt seit 1884 – unser Wirtshaus-Hotel mit 28 Zimmern vereint 
ausgezeichnete Küche, gemütliche Atmosphäre und Gastlichkeit in der 
6. Generation. Im Herzen von Kirchschlag gelegen, bietet sich ebenso 
ein Besuch der Burgruine oder des Rosengartens an. Gerne erstellen wir 
maßgeschneiderte Menüvorschläge für Sie. Bitte immer um Reservie-
rung. Die Familie Hönig freut sich auf Ihr Kommen.

Landwirtschaftlicher Betrieb Vollnhofer
Kontakt: Vollnhofer Hannes
Aigen 11, 2860 Kirchschlag
Tel. 0664/5066718
vollnhofer@charolais.at; www.charolais.co.at; www.aubrac.or.at

Fleischrinderzuchtbetrieb mit 400 Tieren der Rassen Charolais und Aubrac 
Reinzucht, Zuchttierverkauf ab Hof.

Foto: NÖ Werbung/Rita Newman

Foto: Hannes Vollnhofer



27

Gebiet Kirchschlag

Landwirtschaftlicher Betrieb Zöger
Kontakt: Andreas Zöger
Ungerbach 8, 2860 Kirchschlag
Tel. 0664/6447991; 02646/2118
andreas.zoeger@wavenet

Der Familienbetrieb Zöger befindet sich am südlichen Ende der Buckligen 
Welt, in Ungerbach – einem kleinem Dorf -, welches zur Stadtgemeinde 
Kirchschlag gehört. Wir bewirtschaften einen klassischen landwirtschaft-
lichen Gemischtbetrieb konventionell im Nebenerwerb. Dabei spannt sich 
der Bogen von der Zucht, genetisch hornloser Fleckvieh Fleisch – Rinder, 
über die als Jungrindfleisch vermarkteten, nicht zur Zucht geeigneten Tie-
re, bis hin zum Verkauf zuchtreifer Tiere. Außerdem werden 15 – 25 Bie-
nenvölker betreut, wobei die benötigten Königinnen selbst nachgezüchtet 
werden. Den Abschluss bildet mit vielen alten Sorten der Obstgarten, der 
das Obst für unsere zahlreichen Schnäpse und Liköre hervorbringt.

Krumbach

Marktgemeinde Krumbach
Kontakt: Sandra Stickelberger
Marktstraße 17, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42238
gemeinde@krumbach-noe.at; www.krumbach-noe.at

Die hügelige Landschaft mit ihren wunderbaren Ausblicken auf den 
Schneeberg, Rax und Wechselgebiet inmitten der Buckligen Welt laden 
zu vielen Freizeitmöglichkeiten ein. Eine der geschichtsträchtigsten Se-
henswürdigkeiten ist das Schloss Krumbach (heute ein Hotel), welches 
auf den Ort mit dem Landschaftssee herab blickt. Im Museum Krumbach 
kann man sich auf eine Reise in die Vergangenheit begeben und sich in 
die damalige Zeit zurückversetzen. Krumbach ist für Wanderer ein belieb-
tes Ziel und auch die Radfahrer und Mountainbiker werden auf den gut 
beschilderten Strecken gefordert. Krumbach steht für belebte Wirtschaft, 
vielfältige Wirtshauskultur, soziales Engagement, viele sportliche Mög-
lichkeiten, ein gutes Vereinsleben und interessante Ausflugsziele. Nicht 
zu vergessen unsere Schaubetriebe (Eisgreisslerei, Edelbrennerei, Bier-
brauerei) und Direktvermarkter für Eier, Alpaka Produkte und Fleisch und 
Brot aus bester Qualität uvm., und das inmitten der schönsten Landschaft 
im Land der 1.000 Hügel (Bucklige Welt). Ein Ausflug lohnt sich.

Buschenschank Jeindl
Kontakt: Engelbert Jeindl
Prägart 1, 2851 Krumbach
Tel. 0677/62539025
info@lammbuschenschank.com; www.lammbuschenschank.com

Unser Hof bietet Hütehundevorführungen im Rahmen einer Wanderung 
mit Schafen. Bei unserer gemütlichen Buschenschank servieren wir Lamm-
fleischspezialitäten und verschiedene Schafkäsesorten. Genießen Sie bei 
abendlicher Kerzenbeleuchtung nicht nur unsere Lammkreationen, sondern 
auch andere Köstlichkeiten von Schwein und Rind aus der Region. 

Foto:  Andreas Zöger

Foto: Engelbert Jeindl

Foto: CHRIS-B Fotografie
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Edelbrände & Whisky, Familie Kölbel
Kontakt: Werner Kölbel
Kraxenberg 1, 2851 Krumbach
Tel. 0664/8709013; 02647/43248
kraxados@aon.at; www.kraxados.at

Unser Bergbauernhof liegt auf einer Seehöhe von 650 m und gehört zur 
Rotte Kraxenberg der Gemeinde Krumbach in der Buckligen Welt. Seit 
1990 haben wir neben der traditionellen Kuhmilcherzeugung mit der Her-
stellung von Edelbränden und Likören gehobener Qualität begonnen, um 
als Haupterwerbslandwirtschaft bestehen zu können. Dies hat sich so 
gut entwickelt, dass wir 2017/18 den Stall zur Edelbranderzeugung und 
Vermarktung umgebaut haben. Neben unserer bereits über die Grenzen 
bekannte Hausmarke „Kraxados“ (Apfelbrand im Eichenfass gereift) er-
zeugen wir nun auch Whiskys (Dinkel und Single Malt) sowie unseren 
Buckl Gin. Als Edelbrandsommelier würde ich mich freuen, Ihnen im Zuge 
einer geführten Brennereibesichtigung und kommentierten Verkostung 
viel Wissenswertes über unsere hochwertigen und prämierten Destillate 
weiterzugeben.

Ederer´s Alpakahof
Kontakt: Reisenbauer Martina
Unterhaus 2, 2851 Krumbach
Tel. 0676/5134590
reisenbauer.a@gmx.at; www.ederers-alpakahof.at
Inmitten der schönen Buckligen Welt liegt unser Alpakahof. Alpakas sind 
sehr liebevolle und robuste Tiere, die sehr viel Ruhe ausstrahlen. Bei uns 
können Sie Alpakas hautnah erleben und in unserem Hofladen Produkte 
aus dem sehr feinen und wärmenden Vlies der Tiere kennenlernen. 

Eisgreissler
Kontakt: Familie Blochberger
Königsegg 25, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42950
blochberger@eis-greissler.at; www.eis-greissler.at 

Betriebsbesichtigung: Wie es überhaupt dazu kam, dass zwei Bio-Bauern 
zu Eismachern wurden und worauf wir bei der Auswahl unserer Zutaten 
Wert legen, erfährst du bei unserer Besichtigungstour – eine unterhalt-
same Filmvorführung mit Zutatenverkostung, ein Blick in den Stall, viele 
spannende Infos, Zugang zum Erlebnisbereich und 3 Kugeln Eis.

Foto: Werner Kölbel

Foto: Martina Reisenbauer

Foto: Andrea Blochberger
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Gasthof Buchegger
Kontakt: Karl Buchegger
Tiefenbach 1, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42263
wirt@gasthaus-buchegger.at; www.gasthaus-buchegger.at 

Besonderheiten: große Sonnenterrasse, herrliches Ambiente, mitten in 
der Natur, Wildgehege, Fischteiche, großer Spielplatz; Jausenkarte: sehr 
umfangreich mit regionalen Spezialitäten – auch außerhalb der Küchen-
öffnungszeiten; Sonstiges: schönster Hochzeitssaal der Buckligen Welt, 
standesamtliche Trauung auf der Fischteichinsel, 3x jährlich Mostschank, 
Anfang September Holzkirtag

Gasthof Heissenberger
Kontakt: Christian Heissenberger
Marktstraße 30, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42252; 0664/4671980
heissenberger@aon.at; www.gasthof-heissenberger.at

Einladender Familienbetrieb im Herzen von Krumbach. Bodenständige 
Küche mit regionalen Produkten. Ruhiger Gastgarten (ca. 30 Personen). 
Unsere gemütliche Stube und der Saal bieten Platz für 280 Gäste.

Hackls Schofstoi
Kontakt: Christoph Hackl
Ponholzweg 22, 2851 Krumbach
Tel. 0664/2404455; 0664/4971996
hacklsschofstoi@gmail.com

Ob Schafmilch-Produkte, Lammfleisch-Spezialitäten oder einfach nur fri-
sche Landluft – auf unserem Hof bekommen Sie Alles aus Eigenproduk-
tion rund ums Schaf.

Museumsdorf Krumbach
Kontakt: Sandra Stickelberger
Bürgerspital 2, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42238
verwaltung@krumbach-noe.gv.at; www.museum-krumbach.at 

Das Museumsdorf besteht aus 6 Gebäuden. Das Kernstück bildet das 
alte Bürgerspital, welches 1571 von Erasimus von Puchheim gestiftet 
wurde. Dieses einmalige Bauwerk beinhaltet Ausstellungsräume, eine 
Kapelle und eine historische Rauchküche. Es bestehen unter anderem 
ein Hausstock aus dem 15. Jahrhundert und eine Bauernmühle am Mu-
seumsgelände. Das Museumsdorf bietet einen Einblick in das harte Le-
ben der Buckligen Welt im späten Mittelalter. Im Umfeld der NÖ Landes-
ausstellung 2019 wird die Geschichte für die ganze Familie im Gutshof 
„Tannbauer“ erlebbar gemacht.

Foto: Karl Buchegger

Foto: Gasthof Heissenberger

Foto: Audiovision, Museumsdorf Krumbach

Foto: Manuela Hackl
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Hobbydrechsler Karl Riegler vlg. Posch
Kontakt: Karl und Veronika Riegler
Parkweg 2, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42058

Wir führten unseren landwirtschaftlichen Betrieb bis zur Pensionierung als 
Nebenerwerbsbetrieb. Selbstvermarktung, Ab-Hof-Verkauf und Bauern-
markt am Hof waren uns eine wesentliche Stütze. Da ich in Pension aber 
nicht zum „Nichtstun“ verurteilt sein wollte, begann ich mit dem Drech-
seln, besuchte einige Kurse (Veranstaltungen der Volkshochschule), weil 
mir die Arbeit mit jedem Holz schon immer Freude machte. Von der Zir-
benholz-Brotdose (auch beschnitzt) über Vasen, Schüsseln, Teller, Dosen, 
Kerzenleuchter, Ziergefäße etc. bis zu Kugelschreibern aus verschiedens-
ten Hölzern, aber auch aus Materialien wie Rehgeweih, Knochen, Mais-
kolben u.v.m. können Sie bei mir sehen. Kleine Mitbringsel, aber auch 
wertvolle Geschenke wie gedrechselte Handtaschen zB zu einem Dirndl, 
können Sie bei mir erstehen.

Krumbacherhof
Kontakt: Karin Ottner
Bundesstraße 19, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42250; 0676/6120075
office@krumbacherhof.at; www.krumbacherhof.at

Liebevoll geführter Landgasthof im Herzen der Buckligen Welt. Als Top-
Wirt der NÖ Wirtshauskultur wird besonders auf frische, regionale Pro-
dukte wert gelegt und kreativ verarbeitet. Großer Parkplatz und neu reno-
vierte Gästezimmer vorhanden.

Piri´s Gasthaus

Kontakt: Christian Piribauer
2851 Krumbach, Marktstraße 24
Tel. 02647/42495
office@piri-gasthaus.at; www.piri-gasthaus.at

Im Ortszentrum von Krumbach liegt unser Gasthaus, das wir seit 2004 
führen. Gerne verwöhnen wir Sie mit unseren regionalen Spezialitäten 
sowie mit unseren Produkten aus dem hauseigenen bäuerlichen Be-
trieb. Neben dem Gasthaus steht auch unser neue renoviertes Stüberl im 
G´wölb. Unser gemütlich hergerichtetes Stüberl bietet Platz für 80 Perso-
nen, dieses lädt zum gemütlichen Verweilen für Ihre Familienfeiern sowie 
für Busse ein.

Foto: Karl Riegler

Foto: Andreas Ottner

Foto: Christian Piribauer
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Zu Besuch in der Schule der Milchkühe
Kontakt: Karl und Martina Laschtowiczka
Egg 1-3, 2851 Krumbach
Tel. 0664/3955895
lindenhof@aon.at

Auf unserem Bauernhof wachsen  Kälber von Partnerbetrieben zu Zucht-
kalbinnen heran. Dabei pflegen sie unsere ausgedehnten Streuobstwie-
sen und Dauerweiden. Bei uns  gewöhnen sie sich an verschiedene Stall-
formen und kommen so immer wieder mit neuen Kälbern in Kontakt. 
Bevor sie selber ein Kalb bekommen, fahren sie zurück auf ihren Her-
kunftsbetrieb oder werden von uns gewaschen und gestriegelt auf die 
Versteigerung gebracht. Während der Zeit des „Wiederkauens der Tiere“ 
arbeiten wir mit Leidenschaft in unserem Wald und helfen ihm klimafit zu 
werden. Bei einem Besuch auf unserem Bauernhof lernen Sie auf einem 
Rundgang das Leben der Kälber und Bäume kennen.

Mirtlhof
Kontakt: Kölbel Franz
Kraxenberg 4, 2851 Krumbach
Tel. 0664/75077303
koelbel.mirtlhof@utanet.at; www.mirtlhof.at 

Der Mirtlhof ist ein biologisch geführter Bauernhof, und  liegt in der schö-
nen „Buckligen Welt“ in Krumbach. Der jahrzehntelange Milchviehbetrieb 
der Familie Kölbel legt sehr viel Wert auf Tradition und Selbstversorgung. 
Aus unserer Liebe zu Pferden wurde 1994 mit der Zucht von Haflingern 
und dem Verkauf von Stutenmilch begonnen. Wir laden Sie ein, uns auch 
im Internet zu besuchen: www.mirtlhof.at

Schloss Krumbach
Kontakt: Thomas Gundacker
Schloss 1, 2851 Krumbach
Tel. 02647/42209
office@schlosskrumbach.at; www.schlosskrumbach.at

800 Jahre altes Schloss, Sonnenterrasse mit Rundblick auf die Bucklige 
Welt, gemütlicher Innenhof, Panoramarestaurant, 62 Zimmer, Saunabereich, 
Massagen, Seminarräume, beliebte Hochzeitslocation, Feiern, etc.. Erleben 
Sie einen einzigartigen Urlaub im 800 Jahre alten Hotel Schloss Krumbach. 
Das Schloss liegt in Panoramalage auf ca. 700 m Höhe und ist von der wun-
derschönen Buckligen Welt umgeben. Das liebevoll geführte Schloss bietet 
neben den insgesamt 62 Schlosszimmern eine einladende Empfangshalle 
mit Sitzgelegenheit, einen historischen Innenhof, eine Sonnenterrasse mit 
Blick auf das Land der 1.000 Hügel und mehrere Konferenzräume für Se-
minare und Veranstaltungen. Für ihr leibliches Wohl stehen Ihnen das Pan-
oramarestaurant mit regionalen Speisen und eine gemütliche Hotelbar zur 
Verfügung. Das Schloss Krumbach Team freut sich auf Ihren Besuch!

Foto: weinfranz

Foto: Franz Kölbel

Foto: Thomas Gundacker
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Lichtenegg

Gemeinde Lichtenegg
Kontakt: Gemeinde Lichtenegg
Pesendorf, 2813 Lichtenegg
Tel. 02643/2209; 02643/2209-18
gemeinde@lichtenegg.gv.at; www.bww.cc; www.lichtenegg.gv.at

Windrad mit Aussichtsplattform auf 800 m Seehöhe, Führungen finden 
jeden 1. Sonntag im Monat von Ostern bis Oktober von 13.30 Uhr bis  
16.30 Uhr statt. Sonstige Führungen gegen Voranmeldung am Gemeinde-
amt. Kinder erst ab 12 Jahren und 1,40 m Körpergröße!

 
Gasthof Maria Schnee
Kontakt: Franz Neumüller
Kaltenberg 19, 2813 Lichtenegg
Tel. 02643/2205
info@gasthof-mariaschnee.at; www.gasthof-mariaschnee.at

Unser Gasthof liegt neben der Wallfahrtskirche Maria Schnee. Busange-
bot unter: www.gasthof-mariaschnee.at (Reisebusse). Nähe Windkraft-
werk – Windrad mit Aussichtsplattform. Nähe Mandl´s Ziegenhof und „Tut 
gut“ – Wanderwege.

 
Mandls Ziegenhof
Kontakt: Michael Mandl
Pengersdorf 7, 2813 Lichtenegg
Tel. 0676/9444963
info@ziegenhof.at; www.ziegenhof.at

Der Ziegenhof Mandl ist ein kleiner, feiner Familienbetrieb im Herzen der 
Buckligen Welt. In der hofeigenen Käserei werden täglich unsere köst-
lichen Ziegenkäsespezialitäten hergestellt. Hast du Lust, uns mal Hallo 
zu sagen? Dann komm uns doch besuchen! Bei uns ist immer was los 
und wir freuen uns über neugierige Besucher. Dabei führen wir euch über 
den Hof, erklären euch, wie die Herstellung unseres leckeren Ziegenkä-
ses funktioniert und erzählen euch lustige Anekdoten aus dem Hofalltag. 
Gerne bieten wir nach Voranmeldung Führungen für Gruppen an (mind. 7 
bis max. 50 Personen).

Wallfahrtskirche Maria Schnee
Kontakt: Pfarrer Thomas Rath
Kaltenberg, 2813 Lichtenegg
Tel. 02643/2221
pfarre.lichtenegg@aon.at

Die Wallfahrt auf den Kaltenberg, Seehöhe 830m, lässt sich bis ins Jahr 
1503 zurückverfolgen. Die heutige zweitürmige stattliche Kirche ist der 
Gründerzeit zuzuordnen, wurde 1879 geweiht und wird auch als Dom 
der Buckligen Welt bezeichnet. Auf Wanderwegen ist Maria Schnee etwa 
vom Bahnhof Scheiblingkirchen in zirka 3 Stunden erreichbar.

Foto: Josef Schrammel

Foto: Franz Neumüller

Foto: Viktoria Koll

Foto: Martina Riegler-Heissenberger
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www.ziegenhof.at

Hast du Lust, uns mal Hallo zu sagen? 
Dann komm uns doch besuchen! Bei uns ist immer was los und 
wir freuen uns über neugierige Besucher. Wir führen euch gerne 
über den Hof, erklären euch, wie die Herstellung unseres leckeren 
Ziegenkäses funktioniert und erzählen euch lustige Anekdoten aus 
dem Hofalltag.

Für Gruppen von 7-50 Personen bieten wir individuelle Führungen an.  
Anmeldung unter info@ziegenhof.at oder unter 0676/9444963.

Inserat Ziegenhof_Exkursionsbroschüre.indd   1 19.07.18   15:07

Blochberger Eisproduktion GmbH 
Königsegg 25, A-2851 Krumbach

Tel: 02647/ 42950, buchung@eis-greissler.atwww.eis-greissler.atwww.eis-greissler.at

Schaumanufaktur 
Gruppenführungen auf Anfrage
Anmeldung erforderlich

Frühstück von 8.00 bis 11.00 Uhr
im gemütlichen Wintergarten
Frühstück von 8.00 bis 11.00 UhrFrühstück von 8.00 bis 11.00 Uhr

Großer Erlebnisspielplatz
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Marktgemeinde Bad Erlach
Fabriksgasse 1, 2822 Bad Erlach
Tel. 02627/48214
gemeinde@baderlach.gv.at; www.baderlach.gv.at 
 

Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn
Wiener Neustädter Straße 1, 2721 Bad Fischau-Brunn
Tel. 02639/2213
info@bad-fischau-brunn.at; www.bad-fischau-brunn.at 

Marktgemeinde Bromberg
Markt 2, 2833 Bromberg
Tel. 02629/5122
gemeinde@bromberg.at; www.bromberg.at 

Stadtgemeinde Ebenfurth
Hauptstraße 39
2490 Ebenfurth
02624/52250
stadtamt@ebenfurth.at; www.ebenfurth.at

Gemeinde Eggendorf
Hauptstraße 106
2492 Eggendorf
02622 73234
gemeindeamt@eggendorf-noe.at; www.eggendorf-noe.at

Marktgemeinde Felixdorf
Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/63711
gemeinde@felixdorf.gv.at 

 

Gemeinde Hochwolkersdorf:
Dorfstraße 3, 2802 Hochwolkersdorf
Tel. 02645/8222
gemeinde@hochwolkersdorf.at; www.hochwolkersdorf.at

 

Gemeinde Hohe Wand
Ortsstraße 33, 2724 Hohe Wand
Tel. 02638/88348
gemeinde@hohe-wand.gv.at; www.hohe-wand.gv.at
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 Gemeinde Katzelsdorf
Hauptstraße 45, 2801 Katzelsdorf
Tel. 02622/78200
gemeinde@katzelsdorf.gv.at; www.katzelsdorf.gv.at

 

Marktgemeinde Lanzenkirchen:
Schulgasse 12, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 02627/45432-12
gemeinde@lanzenkirchen.gv.at; www.lanzenkirchen.gv.at

 
Marktgemeinde Lichtenwörth
Hauptstraße 1, 2493 Lichtenwörth
Tel. 02622/75227-14
gemeindeamt@lichtenwörth.at; www.lichtenwörth.gv.at

Gemeinde Markt Piesting mit Dreistetten
Marktplatz 1, 2753 Markt Piesting
Tel. 02633/42241
gemeinde@piesting.at; www.piesting.at

Gemeinde Matzendorf-Hölles
Badenerstraße 19, 2751 Matzendorf-Hölles
Tel. 02628/62907
matzendorf-hoelles@gmx.at; www.matzendorf.at

 

Marktgemeinde Schwarzenbach
Markt 4, 2803 Schwarzenbach
Tel. 02645/5201
gemeinde@schwarzenbach.gv.at; www.schwarzenbach.gv.at 

 
Marktgemeinde Sollenau
Hauptplatz 1
2601 Sollenau
sollenau@sollenau.noe.gv.at

Marktgemeinde Theresienfeld
Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/71210, Fax DW 22
gemeinde@theresienfeld.gv.at, www.theresienfeld.gv.at
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Gemeinde Walpersbach:
2822 Walpersbach 127
Tel. 02627/48344
gemeinde@walpersbach.gv.at; www.walpersbach.at
 

Gemeinde Weikersdorf
Hauptplatz 115, 2722 Weikersdorf am Steinfelde
Tel. 02638/22226
gemeinde@weikersdorf-steinfelde.gv.at; www.weikersdorf.at

Stadtgemeinde Wiener Neustadt
Hauptplatz 1 – 3, 2700 Wiener Neustadt
Tel. 02622/373-0
magistrat@wiener-neustadt.at; www.wiener-neustadt.at
 

Marktgemeinde Wiesmath
Hauptplatz 2, 2811 Wiesmath
Tel. 02645/2231
gemeinde@wiesmath.gv.at, www.wiesmath.at

 
Marktgemeinde Winzendorf-Muthmannsdorf
Hauptstraße 50, 2722 Winzendorf
Tel. 02638/22212
gemeinde@winzendorf-muthmannsdorf.gv.at; 
www.winzendorf-muthmannsdorf.gv.at

 

Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl
Marktzentrum 1, 2752 Wöllersdorf
Tel. 02633/43000
gemeinde@woellersdorf-steinabrueckl.gv.at; www.woellersdorf-steinabrueckl.at

Marktgemeinde Zillingdorf
Rathausstraße 2
2492 Zillingdorf
02622/73290
a.schnoetzinger@zillingdorf.gv.at; www.zillingdorf.at
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Bad Erlach

Marktgemeinde Bad Erlach
Kontakt: Sabine Hauer, Harald Wrede
Fabriksgasse 1, 2822 Bad Erlach
Tel. 02627/48214
gemeinde@baderlach.gv.at; www.baderlach.gv.at

Unweit von Wiener Neustadt und nur 60 km südlich von Wien, kennen 
viele Besucher Bad Erlach. Durch die einzigartige Linsberg Asia Therme 
stehen Gesundheit, Wellness und Erholung in Bad Erlach absolut im Vor-
dergrund. Ortsnahe Wanderwege, unter anderem zur idyllisch gelegenen, 
aus dem 13. Jahrhundert stammenden Ulrichskirche, werden auch von 
den Reha-Gästen des Lebens.Med.Zentrums gerne für Spaziergänge ge-
nutzt. Mit dem Museum für Zeitgeschichte wird in einer ersten Ausstel-
lung an das Leben und die Vertreibung der Juden in der Region Bucklige 
Welt – Wechselland erinnert. Hier ist eine einzigartige Ausstellung wider 
das Vergessen entstanden! Konzeption und Gestaltung der Ausstellung 
sind überaus sehenswert. Als kulinarisches Highlight seien die Back-
hendlstation im Ortsteil Stupfenreith, der urgemütliche „Dorfheurige“ der 
Familie Reiterer-Loibenböck und der Schmankerlheurige von Franz und 
Gabi Breitsching empfohlen. 

Bad Fischau-Brunn
 
Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn 
Kontakt: Helmut Kral
Hauptstraße 10, 2721 Bad Fischau-Brunn
Tel. 02639/2213
info@bad-fischau-brunn.at; www.bad-fischau-brunn.at 

Beschaulich eingebettet in eine malerische Landschaft  lässt die Thermen-
gemeinde Bad Fischau-Brunn heute ahnen, dass sie einst Schauplatz 
wichtiger historischer Ereignisse  war. Prickelnde Momente und Erholung 
im historischen Ambiente, ein Sprung in kristallklare Fluten. Das Thermal-
bad ist Anziehungspunkt für Genießer und Sportbegeisterte. Lauschige 
Plätze, nette Gastgärten und regionale Schmankerln sind nur drei der un-
zähligen Argumente, die für einen Besuch in Bad Fischau-Brunn sprechen. 
Ob bei gemütlichen Spaziergängen oder sportlichen Herausforderungen 
in Bad Fischau-Brunn werden Körper und Geist von der frischen Luft des 
Föhrenwaldes belebt.

 
Badrestaurant Bad Fischau
Kontakt: Adela Gularas
Hauptstraße 10, 2721 Bad Fischau-Brunn
Tel. 0676/9403512
adela@gmx.at

Geistiges und seelisches Wohlbefinden braucht einen gesunden Körper. 
Dazu trägt nicht nur die Erholung im Bad Fischauer Thermalbad bei, sondern 
auch eine gesunde Ernährung. Allergenkennzeichnung ist selbstverständ-
lich. Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Aufenthalt und guten Appetit! 

Foto: Marktgemeinde Bad Fischau

Foto: Marktgemeindeamt Bad Fischau
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Eisensteinhöhle
Kontakt: Gerhard Winkler (Höhlenwart)
Baumkirchnerring 11-13, 2700 Wiener Neustadt (Österr. Alpenverein, 
Sekt. Wr. Neustadt)
Tel. 02639/7577
g.winkler@live.at; www.eisensteinhöhle.at

Eine der wenigen Thermalhöhlen Österreichs mit einer Thermalquelle 
(+15 Grad Celsius), am tiefsten Punkt (minus 73 m). Reiche Kristalldrusen 
und vielgestaltige Kleinsinter, Schauhöhle seit 1907, besonders geschütz-
te Höhle. Die Schauhöhle ist über Wanderwege und die Bergstraße (vom 
Parkplatz 5 Min. zu Höhle und Schutzhaus) erreichbar. Der für Besucher 
mit Steiganlagen (Leitern!) zugänglich gemachte Höhlenteil gibt einen 
einzigartigen Einblick ins Innere der Thermenlinie, die ihren Namen den 
Thermalquellen verdankt, deren südlichste in Bad Fischau-Brunn zu Tage 
treten. Die von Thermalwasser und junger tektonischer Aktivität geform-
ten Höhlenräume sind zum Teil reich geschmückt mit Kleinsinterformen 
und Kristallbildungen. Führungen finden von Mai bis Oktober gegen Vor-
anmeldung jeweils am ersten und dritten Sonntag im Monat statt. Bei 
Anfrage auch wochentags Führungen auf Anfrage möglich.

Gasthaus Hubertushof Fromwald

Kontakt: Hans Fromwald
Wiener Neustädter Straße 20, 2721 Bad Fischau-Brunn
Tel. 02639/2209; 0676/3087318
hubertushof@fromwald.com; www.fromwald.com

Ein bodenständiges Wirtshaus, geführt in dritter Generation, kombiniert 
mit einem neu ausgestatteten Festsaal, klimatisiert, bis 220 Personen. 
Wir verfügen über modern ausgestattete Hotelzimmer mit Klimaanlage 
sowie klassische Landhauszimmer. Busse und Veranstaltungen sowie Se-
minare sind bei uns herzlich willkommen.

Heuriger Weinstube Goldfuss

Hofstadlheuriger Weinstube GOLDFUSS
Kontakt: Erich Goldfuss
Brunner Hauptstraße 25, 2721 Bad Fischau-Brunn
Tel. 02639/2330; 0650/2330010
office@weinstube-goldfuss.at; www.weinstube-goldfuss.at

Gemütliches Heurigenrestaurant im wunderschönen Bad Fischau-Brunn. 
Hier finden Sie sowohl die kalten Heurigenklassiker als auch köstliche 
warme Gerichte. Wir verfügen über einen Gastgarten im Innenhof des 
Lokals und weitere Räume für Feierlichkeiten oder Busgruppen.

Foto: Gerhard Winkler

Foto: Hans Fromwald

Foto: Familie Goldfuss
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Schneebergland Genussladen
Kontakt: Friederike Schneider
Hauptstraße 6, 2721 Bad Fischau-Brunn
Tel. 0650/7279221
info@schneebergland-genussladen.at; www.schneebergland-genussladen.at

Wir bieten Ihnen ein breit gefächertes Sortiment an bäuerlichen Spezia-
litäten – großteils von Bauernhöfen mit Bio-Zertifikat! Unsere Produkte 
stammen in erster Linie von den Schneebergland Qualitätsbetrieben, 
die mit eigenen strengen Auflagen die Qualität ihrer Produkte über das 
gesetzliche Maß hinaus sichern. Unser Warenangebot richtet sich nach 
folgenden Kriterien: regional – saisonal – biologisch. In regelmäßigen Ab-
ständen besuchen wir unsere Lieferanten und kennen daher die Betriebe.

Steinhäuschen e. U.
Kontakt: Barbara Steinhauser
Hauptstraße 6, 2721 Bad Fischau-Brunn
Tel. 0676/4539722
info@steinhaeuschen.at; www.steinhaeuschen.at 

Selbst gemachte Handarbeiten und Schmuck, kleine Imbisse, Kaffee und 
hausgemachte Mehlspeisen, Frühstücksmöglichkeit, wunderschönes 
Ambiente in einem Innenhof, sehr sehenswert.

Bromberg

Genussladen Alles Schwarz
Kontakt: Josef Schwarz
Hofstätten 10, 2833 Bromberg
Tel. 0676/6269109
most@alles-schwarz.com; www.alles-schwarz.com
  
Als Gründungsmitglied der „Obst Most Gemeinschaft Bucklige Welt“, und 
Mitglied von „Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt“, „Genuss ab Hof“ 
und so „Schmeckt Niederösterreich“ garantieren wir, dass Sie nur hoch-
wertige, regionale und bodenständige Produkte bei uns finden. Unsere 
Äpfel und Birnen stammen hauptsächlich von unseren unbehandelten 
Streuobstwiesen und werden schonend und ohne Zugabe von Zucker 
oder Konservierungsstoffen zu Säften verarbeitet und  nur durch Erhitzen 
haltbar gemacht. Ein süßer Schluck Natur erwartet Sie bei unseren Säften. 
In unserem Genussladen werden hauptsächlich Produkte aus eigener Er-
zeugung aber auch von Kollegen aus der Region angeboten. Geöffnet ist 
unser Betrieb jeden Freitag ab 15 Uhr, wobei es auch einen Heurigen gibt, 
den wir mit viel Liebe und Engagement betreiben. 

Foto: Friederike Schneider

Foto: Josef Schwarz
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„Der Hochegghof“ – das vielseitige Exkursionsziel
Kontakt: Christiane Eisinger
Schlagerstraße 10, 2833 Bromberg
Tel. 0680/4067227
eisinger@hochegghof.at; www.hochegghof.at

Besichtigung der Landwirtschaft mit Schwerpunkt Milchviehhaltung; 
Kommentierte Schnapsverkostung mit Edelbrandsommelier Hubert und 
Einkaufsmöglichkeit; Eigene Stromerzeugung aus Windkraft und Photo-
voltaik; Schule am Bauernhof und Waldpädagogik

Mostschank Handler Bromberg
Kontakt: Hannes Handler
Dreibuchen 11, 2833 Bromberg
Tel. 02629/8513
mostschank-handler@aon.at; www.mostschank-handler.com

Unser Heurigenlokal liegt im Herzen der Buckligen Welt. Umsäumt von 
Hügeln und Wäldern kann man bei uns die Natur noch richtig genießen. 
Wir sind Bauern mit Leidenschaft und betreiben bereits in der zweiten 
Generation seit 1983 den Mostschank Handler. Um unseren Kunden ku-
linarisch nur das Beste bieten zu können, setzen wir ausschließlich auf 
hausgemachte Produkte, welche wir für Sie frisch zubereiten. Unsere 
Schweine und Rinder stammen aus unserer eigenen Zucht und alle De-
likatessen wie Würste, Blunzen, Schweinebraten, Geselchtes und vieles 
mehr wird nach traditionellen Rezepten hergestellt. Unsere hausgemach-
ten Mehlspeisen runden das Speisenangebot an kulinarischen Köstlich-
keiten ab.

Felixdorf

Marktgemeinde Felixdorf
Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf
Tel. 02628/63711
gemeinde@felixdorf.gv.at 

Felixdorf ist die jüngste und flächenmäßig kleinste Gemeinde im Bezirk 
Wiener Neustadt. Der Ort hat sich jedoch in dem kurzen Zeitraum seiner 
Geschichte zu einer ansehnlichen Gemeinde mit hervorragender Lebens-
qualität entwickelt. In der familienfreundlichen Gemeinde sorgen drei Kin-
dergärten, eine Volksschule, eine Neue Mittelschule, die Mitgliedschaft 
beim Musikschulverband Steinfeldklang, zwei praktische Ärzte, ein Zahn-
arzt, eine Tierärztin, eine Apotheke und ein Seniorenwohnhaus für hohe Le-
bensqualität. Zahlreiche Vereine bieten die Gelegenheit, sich in sportlicher, 
kultureller oder künstlerischer Art zu betätigen. Gasthäuser, Cafés, unter-
schiedliche Veranstaltungen im Kulturhaus sowie Dorffest, Adventmarkt, 
Schmankerlzug und Badfest laden zum geselligen Beisammensein ein. Das 
weitläufige Radwegenetz mit Anbindungen an den „EuroVelo9“ und den 
„Radweg Piestingtal“ erfreut die Radsportler. Spaziergänger, Läufer oder 
Nordic Walker finden auf gepflegten Wegen und in der wunderschönen Au 
Erholung und Entspannung. Der Eislaufplatz und ein Freibad mit Rutsche 
und Beachvolleyballplatz sorgen für Spaß und Entspannung.  

Foto: Hannes Handler
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Hochwolkersdorf

Gemeinde Hochwolkersdorf
Kontakt: BGM Waltraud Gruber
Dorfstraße 3, 2802 Hochwolkersdorf
Tel. 02645/8222
gemeinde@hochwolkersdorf.at; www.hochwolkersdorf.at
Die Gemeinde Hochwolkersdorf liegt in der Buckligen Welt, im südöstli-
chen Teil von Niederösterreich, auf einer Seehöhe von rd. 625 m. Hoch-
wolkersdorf wird auch Geburtsort der 2. Republik genannt. Hier verhan-
delten im April 1945 Oberfeldwebel Ferdinand Käs mit den Sowjets über 
die kampflose Übergabe Wiens und Dr. Karl Renner mit Generaloberst 
Aleksej Zeltov über die Zukunft Österreichs. Diese historischen Begeg-
nungen sind im „Gedenkraum 1945“ ausführlich dokumentiert. 

Biohof Puchegger
Kontakt: Ulrike und Martin Puchegger
Bauernhöfe 6, 2802 Hochwolkersdorf
Tel. 0664/3956044; 0664/4311022
info@bioputen.at; www.bioputen.at

Unser Bio-Hof liegt inmitten von sanften Hügeln in der malerischen Buck-
ligen Welt. Wir widmen uns der Mast von Bio-Puten und der Direktver-
marktung von Bio-Puten-Produkten. Das Wohl der Tiere und die Erzeu-
gung hochqualitativer Bio-Produkte sind uns wichtig. Im behaglichen Stall 
und auf der weitläufigen, sonnigen Weide haben unsere Bio-Puten aus-
reichend Möglichkeiten ihrer Natur freien Lauf zu lassen. Auf unseren bio-
zertifizierten Ackerflächen widmen wir uns unter anderem dem Anbau 
von Urgetreidesorten, wie zum Beispiel Einkorn. Bei uns gibt es Bio-Pu-
ten-Frischfleisch in feinster Qualität saisonal (3-4 mal jährlich), sowie tief-
gekühlt jahresdurchgängig. Auch Weihnachtsputen bieten wir jedes Jahr 
in feinster Bio-Qualität an. Unsere Produkte sind direkt bei uns ab Hof 
oder per Post-Frischeversand erhältlich. Auf Anfrage kann unser Betrieb, 
die Tiere und ihr Lebensraum gerne besichtigt werden!

Gasthaus Zur Gemütlichkeit
Kontakt: Gertrude Hofbauer-Korzil
Dorfstraße 11, 2802 Hochwolkersdorf
Tel. 0664/1135265
hof.gerti@gmail.com

Das traditionelle Gasthaus ist – wie der Name schon sagt – ein Ort der 
Gemütlichkeit und des Genusses. Deshalb freuen Sie sich auf eine gute 
bürgerliche Küche und ein nettes Ambiente. Autobusreservierungen wer-
den gerne entgegen genommen!

Foto: Gemeinde Hochwolkersdorf

Foto: Ulrike und Martin Puchegger

Foto: Gertrude Hofbauer-Korzil
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Hohe Wand

Naturpark Hohe Wand
Kontakt: Selma Karnitsch
Kleine Kanzelstraße 241, 2724 Hohe Wand
Tel. 02638/88545
naturpark@hohe-wand.gv.at

Die mit dem Prädikat „Naturpark“ ausgezeichnete Kulturlandschaft mit 
ihrer besonderen Tier- und Pflanzenwelt erstreckt sich mit mehr als 2.000 
ha über die gesamte Hohe Wand. Ohne größere Anstrengungen geht 
es über die 1932 errichtete Bergstraße auf rund 1.000 m Seehöhe. Die 
verschiedenen Rundwanderwege führen zu den schönsten Plätzen: Aus-
sichtsturm, Felsenpfad oder Aussichtsterrasse Skywalk ermöglichen fas-
zinierende Ausblicke. Zahlreiche Gastbetriebe sorgen für die Verpflegung. 

Gmoa Weid-Hof
Kontakt: Gerald Wöhrer
Hohe Wand-Straße 354, 2724 Hohe Wand-Maiersdorf
Tel. 0676/5332361
agrarmaiersdorf@gmail.com 

Auf dem Gmoa Weid-Hof der Agrargemeinschaft werden Mutterkühe zur 
Landschaftspflege der Trockenwiesen am Fuß der Hohen Wand gehalten. 
Der Zeltplatz, der Landschaftsteich, das Bauerngartl und der Obstgarten 
sind weitere umgesetzte Projekte von Obmann Gerald Wöhrer. 

Dorfmuseum Maiersdorf
Kontakt: Familie Helperstorfer
Brückenweg 10, 2724 Hohe Wand-Maiersdorf
Tel. 02638/88795

Begeben Sie sich mit Franz Helperstorfer auf eine Zeitreise. In seinem 
Dorfmuseum in Maiersdorf dokumentiert er eindrucksvoll die Entwick-
lung bäuerlicher Gerätschaften. Jedes seiner Ausstellungsstücke ist auch 
voll funktionstüchtig. Öffnungszeiten: 1. Mai bis 31. Oktober, jeden ers-
ten und dritten Sonntag im Monat und Feiertag ab 13 Uhr. Führungen für 
Gruppen gegen Voranmeldung jederzeit möglich.

Katzelsdorf

Franzl´s Bauernladen
Kontakt: Langer Franz
Hauptstraße 13, 2801 Katzelsdorf
Tel. 0676/3192546; franz.langer@aon.at

Unser Bauernladen liegt in der Gemeinde Katzelsdorf, am Beginn der 
Buckligen Welt in Niederösterreich. Unser betriebliches Hauptaugenmerk 
liegt in der Verarbeitung von Wild aus der Region und Schweinefleisch 
aus eigener Schlachtung. Würste, Schinken, Pasteten, Frischfleisch und 
weitere regionale Produkte runden unser Sortiment ab.

Foto: Naturpark Hohe Wand

Foto: Gerald Wöhrer

Foto: Familie Helperstorfer

Foto: Franz Langer
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Genussbauernhof Böhm
Kontakt: Böhm Alexandra
Hauptstraße 86, 2801 Katzelsdorf
Tel. 02622/78 001
heuriger.boehm@aon.at, www.heuriger-boehm.at
 
Der Genussbauernhof Böhm befindet sich in der wunderschönen Genuss-
kulturgemeinde Katzelsdorf am Tor zur Buckligen Welt. Neben unserem 
Weinbau, Obstbau und der Landwirtschaft ist unser Heuriger das Herz-
stück des Betriebes. Nachhaltige Produktion und frische Lebensmittel 
sind uns sehr wichtig. Der Großteil unserer Produkte stammt aus eigener 
Produktion. Alle weiteren Produkte werden ausschließlich von Partnerbe-
trieben in der Region bezogen. Wir bieten zum Beispiel ein Frühstück am 
Bauernhof als Start für einen wunderschönen Ausflug in die Region Buck-
lige Welt oder eine gute Heurigenjause als gemütlichen Ausklang eines 
erlebnisreichen Tages. Alles kann nach Wunsch individuell auf die Grup-
pe abgestimmt werden.  Am Genussbauernhof Böhm hat guter Service, 
gute Küche und die Kundenzufriedenheit oberste Priorität. 

Zinnfigurenwelt
Kontakt: Hannelore Handler-Woltran
Hauptstraße 69, 2801 Katzelsdorf
Tel. 02622/78250 (während der Öffnungszeiten); 
02622/78200 (Gemeindeamt)
zinnfigurenmuseum@aon.at; www.zinnfigurenwelt-katzelsdorf.at

Die Zinnfigurenwelt ist ein Familienmuseum besonderer Art! Was früher 
Spielzeug war, ist heute begehrtes Sammlerobjekt. In über 240 Vitrinen mit 
etwa 40.000 Figuren werden historische Szenen, Märchen, Schauspieler 
und historische Spielfiguren gezeigt. Im Jahr der Landesausstellung in Wr. 
Neustadt wird der Minnesänger Ulrich von Liechtenstein Besonderheiten 
und Landgeschichten aus der Umgebung erzählen. Lassen Sie sich durch 
die Faszination der kulturhistorischen Miniatur auf höchstem Niveau ver-
zaubern! Öffnungszeiten: ganzjährig, Samstag, Sonntag, Feiertag – zur Zeit 
der Landesausstellung auch Donnerstag und Freitag – von 10 bis 17 Uhr. 
Sondertermine für Gruppen jederzeit nach Vereinbarung.

Lanzenkirchen

Café Restaurant Adrienn
Kontakt: Adrienn Kocsis
Schulgasse 6, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 0660/489 49 56
ofice@adrienn.at, www.adrienn.at

Wir bieten Ihnen gutbürgerliche Küche, haben drei Menüs und genug 
Platz für jede Feier. Frühstück/Sonntagsbuffet/Catering/Lieferservice, 
ohne Ruhetag! Durchgehend warme Küche.

Foto: Ing. Paul Draxler

Foto: Alexandra Böhm

Foto: Adrienn Kocsis
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Hofladen Martina und Bernhard Karnthaler
Kontakt: Martina Karnthaler
Hoffeldgasse 7, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 0664/765 25 61
bernhard.karnthaler@aon.at 

Die Familie Karnthaler führt seit 30 Jahren einen Direktvermarktungsbe-
trieb mit Schwerpunkt Schwein, Rind und Saisongemüse wie Erdäpfel und 
Fisolen. Anfangs klein begonnen, haben wir Schritt für Schritt investiert – 
etwa in einen Schlachtraum, Kühlräume und moderne Verarbeitungsma-
schinen. Gleichzeitig wurde auch das angebotene Sortiment erweitert: 
Neben Frischfleisch werden mittlerweile verschiedenste Wurstsorten und 
Fleischschmankerl angeboten. Im November gibt es Martinigänse, die 
auf der Hauswiese ab Juni weiden. Auch Enten sind erhältlich. Das Rind-
fleisch stammt von der hofeigenen Mutterkuh-Herde mit 30 Kühen und 
Blonde d‘ Aquitaine-Zuchtstier Antonello. Die Schweine werden als Ferkel 
zugekauft und auf dem Betrieb fertiggemästet. Der Hofladen öffnet nur 
zu bestimmten Terminen. Erdäpfel werden ganzjährig – auch zur Selbst-
abholung- angeboten. 

Wein- und Mostheuriger Michlhof
Kontakt: Doris Zechmeister
Ofenbachstraße 14, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 0664/1103087 oder 0664/1103088
info@michlhof.eu; www.michlhof.eu

Ganzjähriger Heurigenplan, Wein- und Mostheuriger mit gutbürgerlicher 
Küche, schöner Gastgarten, Busse, Geburtstagsfeiern, Hochzeitslocation 
mit eigenem Standesamt, Heiraten im Garten möglich. Wohn- und Ge-
schenkeladen immer geöffnet: Weihnachts- und Osterausstellung.

Grandhotel Niederösterreichischer Hof
Kontakt: Ing. Mag. Elisabeth Besta
Wiener Neustädter Straße 76, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 02627/45810, 02627/45810-402
office@noehof.at; www.noehof.at

Verbringen Sie in unserem familiär geführten Hotel einen entspannten Well-
nessurlaub, ein romantisches Wochenende oder nutzen Sie unserer Veran-
staltungsräume für Ihre Events und Feiern. Das Wellnesshotel – Seminarhotel 
– Hochzeitshotel – Grandhotel Niederösterreichischer Hof in Lanzenkirchen 
ist mit seiner eleganten Mischung aus Tradition und Moderne immer einen 
Besuch wert. In unserem neuen Wellnessbereich finden Sie eine ca.  
400 m2 große Wellness- und Saunalandschaft im alpinen Stil. Als Herzstück 
steht Ihnen unser ganzjährig beheiztes Infinity-Outdoorpool mit einer ange-
nehmen Wassertemperatur von 33 bis 34 Grad mitsamt Wasserattraktionen 
zur Verfügung, wobei wir auch Tagespackages anbieten. Fragen Sie nach den 
speziellen Sonderkonditionen für „Die Bäuerinnen“. 

Foto: Johann Tomsich

Foto: Doris Zechmeister

Foto: Ing. Mag. Elisabeth Besta
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Bauernmuseum Lanzenkirchen
Kontakt: Klaus Haberler
Hauptstraße 83, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 02627/45417; info@bauernmuseum-lanzenkirchen.at
www.bauernmuseum-lanzenkirchen.at

Mehr als 6.000 Ausstellungsgegenstände geben einen Einblick in das bäuer-
liche und handwerkliche Leben von einst. Öffnungszeiten: Freitag 14 bis 18 
Uhr, Samstag, Sonntag 8 bis 18 Uhr, Gruppen jederzeit gegen Voranmeldung

Privates Feuerwehrmuseum Lanzenkirchen
Kontakt: Karl Zehetner
Schlossplatz 2, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 02627/42221; 0664/1832223

Im Jahr 2002 wurde in Frohsdorf in direkter Nähe beim Schloss Frohs-
dorf das Feuerwehrmuseum von Karl Zehetner eröffnet. Die Sammlung 
umfasst weit mehr als 3.000 Exponate, u.a. Helme, Kappen, Uniformen, 
Auszeichnungen, Ehrenurkunden, Karrenspritze BJ 1915, Signalhörner 
und vieles mehr. Bei Führungen erfährt der Besucher Interessantes über 
die Feuerwehrgeschichte. Öffnungszeiten: Mittwoch 17 bis 19 Uhr, Sams-
tag 14 bis 18 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung. 

Lichtenwörth

Gasthaus Halbwax
Kontakt: Johanna Halbwax
Hauptplatz 2, 2493 Lichtenwörth
Tel. 02622/75277
office@gasthaus-halbwax.com; www.gasthaus-halbwax.com 

Ein Gasthaus mit Tradition in der sechsten Generation. Im Gastgarten fin-
den 100 Personen Platz, in der Gaststube 40 Personen, im Festsaal 120 
Personen und im Extrazimmer 60 Personen. Der Weinkeller bietet eine 
gemütliche Atmosphäre. Landwirtschaftliche Produkte aus der Region er-
gänzen die traditionelle, saisonal abgestimmte Küche. AMA-Gütesiegel.

Nadelburgmuseum
Kontakt: Robert Bachtrögl
Walzergasse 8, 2493 Lichtenwörth
Tel. 02622/21414
info@nadelburgmuseum.at; www.nadelburgmuseum.at 

Privates Museum der Nadelburg in Lichtenwörth. Hier entstand ab 1747 
das Industriezeitalter. Das Museum beherbergt einen umfangreichen Bild-
bestand der einstigen Erzeugnisse, der Arbeiterschaft und der Bewohner 
der Gemeinde Lichtenwörth.

Foto: Klaus Haberler

Foto: Karl Zehetner

Foto: Johann und Johanna Halbwax

Foto: Robert Bachtrögl
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Arkadenheuriger Andrea Müllner
Kontakt: Andrea Müllner
Hauptstraße 37, 2493 Lichtenwörth
Tel. 0664/3125015; 02622/75251
am76@gmx.at 

Gutbürgerlicher Heuriger mit Schmankerl vom Schwein aus eigener Er-
zeugung – AMA-Gütesiegel Betrieb. Hausgemachte Mehlspeisen, Kernöl 
aus eigener Erzeugung, Bushaltestelle 5 min. entfernt. Bei Heurigenbe-
trieb ab 9 Uhr geöffnet.

Markt Piesting - Dreistetten

Gemeinde Markt Piesting - Dreistetten
Marktplatz 1, 2753 Markt Piesting
Tel. 02633/42241
gemeinde@piesting.at; www.piesting.at

Der familiengerechte Radwanderweg in das Biedermeiertal führt vom 
Start am Parkplatz im Ortszentrum Richtung Westen meist entlang des 
malerischen Piestingflusses bis Gutenstein. Sportliche fahren etwas an-
spruchsvoller  bis Rohr im Gebirge. Fotografen entdecken unzählige Moti-
ve und Durstige finden Labung in den Gaststätten. Richtung Osten führt 
der Piestingtalradweg auch bis Sollenau zum Anschluss an den Eurovelo 
9. Zur Sommerszeit locken das Piestinger Waldbad mit seinem großen 
Sportbecken und dem vorgewärmten Kinderbecken zum ausgiebigen 
Schwimmen und Plantschen und die Sonnenterrasse des Schmankerl-
wirts zu köstlichen Speisen und Getränken. Gut markierte Wanderwege 
(tutGut-zertifiziert) bieten Familien entspanntes Wandern in unseren schö-
nen Föhrenmischwäldern. Ein Besuch lohnt sich – wir freuen uns auf Sie!

Ei & Mehr, Familie Unterweger
Kontakt: Bernhard Unterweger
Dreistetten 60, 2753 Markt Piesting
Tel. 0676/9559604
eiundmehr@A1.net; www.eiundmehr.at

Der Hof der Familie Unterweger wird seit vielen Generationen als Familien-
betrieb geführt. Seit etwa 20 Jahren werden Legehennen gehalten, denen 
ganzjährig ausreichend Auslauf zur Verfügung steht. Die Eier werden im eige-
nen Hofladen, an Gastronomie und Einzelhandel in der näheren Umgebung 
verkauft oder zu Teigwaren und Eierlikör verarbeitet. Die Kälber unserer Mut-
terkühe werden geschlachtet und als gemischte Pakete vom Weidejungrind 
ab Hof verkauft. Verschiedene andere saisonale Produkte wie Bärlauchpesto, 
Chiliprodukte, Knoblauchpaste und Dinkelprodukte runden das Sortiment im 
Hofladen ab. Durch den erfolgreichen Abschluss der Zertifikationslehrgänge 
für „Schule am Bauernhof“ und „Waldpädagogik“ werden seit einiger Zeit 
Kinder zum Thema Landwirtschaft und naturnahe Erzeugung von Lebens-
mitteln aufgeklärt. Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die artgerechte 
Haltung sämtlicher am Hof befindlichen Tiere. Dazu zählen neben den Lege-
hennen auch 5 Mutterkühe mit ihren Kälbern, 2 Esel und einige Ziegen mit 
Nachwuchs. Über den Sommer sind die Tiere auf der Weide.

Foto: Andrea Müllner

Foto: Werner Holy

Foto: Bernhard Unterweger
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Landwirtschaftlicher Betrieb Familie Böck
Kontakt: Lisa Böck
Dreistetten 23, 2753 Markt Piesting
Tel. 0676/9788274
boeck.lisa@gmx.at

Im kleinen Ort Dreistetten, am Fuße der Hohen Wand, liegt unser tradi-
tionell geführter Bauernhof. Im Nebenerwerb bewirtschaften wir circa 40 
ha und vermarkten frische Milch sowie diverse Milchprodukte und Eier ab 
Hof. Neben rund 25 Rindern findet man auf unserem Betrieb auch Hüh-
ner, Pferde, Ziegen, Hunde und Katzen. 

Gasthaus Schuster
Kontakt: Julia Schuster
Dreistetten 27, 2753 Markt Piesting
Tel. 02633/42595

Das Gasthaus Schuster ist ein familiär geführtes Gasthaus, das mit seiner 
Gemütlichkeit punktet. Wir sind stets bemüht, regionale Köstlichkeiten zu 
zaubern. Besonders bekannt sind wir für unsere selbstgemachten Mehlspei-
sen! Überzeugen Sie sich selbst von unserer köstlichen Cremeschnitte! 

Buschenschank, Hofladen Hauer Ines und Martin
Wöllersdorferstraße 41, 2753 Markt Piesting
Tel. 0676/9484806
info@dahauer.at; www.dahauer.at

Als typische Buschenschank ist unser Familienbetrieb kein Gasthaus, wir 
servieren weder Schnitzel, noch Bier. Wem der Gusto aber nach einer def-
tigen Jause und einem Glas Most, Wein oder naturbelassenem Saft steht, 
der ist bei uns richtig! Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage. In unserem Hofladen gibt’s Gutes für daheim! Seit 2016 ist 
„Da Hauer“ mit dem Hofladen an mehreren Fixterminen pro Monat Nah-
versorger für Lebensmittel. Im Sortiment: Rind- und Schweinefleisch, 
sämtliche Delikatessen vom Heurigen, Säfte, Schnäpse, Edelbrände, 
Marmeladen, Chutneys, Fruchtaufstriche …; Am Milchautomaten gibt es 
24 Stunden lang an jedem Tag im Jahr frische Milch vom Bauernhof! Vom 
Plattenservice bis zum Catering, vom Gutschein bis zum Geschenkbrettl: 
Wir Hauers wissen natürlich auch Feste zu feiern! Besprechen Sie Ihre 
individuellen Wünsche mit uns persönlich! Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Reitstall Wöhrerhof, Familie Toth
Kontakt: Claudia Toth
Marchgrabenstraße 68, 
2751 Markt Piesting, Dreistetten
Tel. 0660/2123334
w.claudia@gmx.at; www.woehrerhof.at

Wir sind ein familiär geführter Reiterhof mit Privat- und Einstellpferden am 
Fuße der Hohen Wand. Unsere Anlage bietet eine Reithalle (20m x 40m), 
ein Dressurviereck (57m x 20 m) und einen Springwiesenplatz (57m x 25m).

Foto: Familie Böck

Foto: Martin Hauer

BUSCHENSCHANK
REGIONALE BAUERNSPEZIALITÄTEN

HOFLADEN
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Wildwurzelwerk am Bregahof
Kontakt: Angelika Gruber
Dreistetten 14, 2753 Markt Piesting
Tel. 0650/9944584
angelika@wildwurzelwerk.at; www.wildwurzelwerk.at; www.bregahof.at

Auf unserem Bio-Freilandhof leben Mangalitza-Wiesenschweine, Schafe, 
Hühner und Enten. Mit Kräuterpädagogin und Seminarbäuerin Mag. An-
gelika Gruber können Interessierte ganzjährig Wildkräuter kennenlernen 
und verarbeiten. Am 3. Samstag im Monat ist unser Hofladen von 9 bis 
12.30 Uhr geöffnet.

Zitherwirt Otto Langer
Kontakt: Otto Langer
Dreistetten 42, 2753 Markt Piesting
Tel. 0664/2343467
otto.langer@zitherwirt.at; www.zitherwirt.at 

Ganztägig warme Küche, schattiger Gastgarten, großer Parkplatz

Biohof zur Buchenwiese – Gregor Schmoll
Kontakt: Gregor Schmoll
Angergasse 244, 
2753 Markt Piesting-Dreistetten
Tel. 0650/6900183
gregor.schmoll@hotmail.com; www.biohofzurbuchenwiese.at

Am Fuße der Hohen Wand, in Dreistetten, leben wir mit unseren 200 
Mutterschafen und Lämmern. Vom Frühjahr bis Herbst weiden unsere 
Tiere auf den knapp 30 ha Flächen, welche wir bewirtschaften. Neben 
Lammfleisch können Sie bei uns auch Wurstwaren vom Lamm wie zB 
Leberaufstrich, Cevapcici, Grillwürstel, Käsegriller, Walnuss-Salami und 
Hauswürstel ab Hof erwerben.

Matzendorf-Hölles

Gemeinde Matzendorf-Hölles
Kontakt: BGM Johann Grund
Badenerstraße 19, 2751 Matzendorf-Hölles
Tel. 02628/62907
matzendorf-hoelles@gmx.at; www.matzendorf-hoelles.at 

Matzendorf-Hölles ist ein Ort der Gastlichkeit. Buschenschenker, Gastwir-
te und Kaffeehaus laden zum gemütlichen Verweilen ein. 

Foto: Otto Langer

Foto: Gemeinde Matzendorf-Hölles
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Heurigenlokal Familie Grund
Kontakt: Familie Grund
Höllesstraße 4, 2751 Matzendorf
Tel. 0664/5318510
www.heurigen-grund.at

Familiengeführter, traditioneller Buschenschank seit 1974; Schattiger 
Gastgarten, uriges Heurigenlokal, hausgemachte Speisen und Weine; 
Unsere Aussteckzeiten entnehmen Sie bitte der Homepage. 

Heuriger zum 30er Grund
Kontakt: Familie Johann und Doris Grund
2751 Matzendorf (bei der Kirche)
Tel. 02628/64358
30grund@gmx.at; www.heuriger-30grund.at
 
Heuriger mit Tradition: Wir sind das gemütliche Platzerl im Zentrum von 
Matzendorf, gleich neben der Kirche – ein uriger, familiärer, seit Genera-
tionen bestehender Heuriger mit regionalem Wein und bodenständigen 
Schmankerln. Nostalgischer Innenhof!

Leberkäsheuriger Fam. Norbert Groiß
Kontakt: Norbert Groiß
Badenerstraße 13, 2751 Matzendorf
Tel. 02628/64343
norbert.groiss@hotmail.com

Vielfältige Auswahl von selbst gemachten Speisen und Mehlspeisen aus 
eigener Erzeugung. Unser besonderes Schmankerl sind unsere verschie-
denen Sorten vom hausgemachten Leberkäse.

Café Bar Bistro Archiv
Kontakt: Tony Rakovec
Badenerstraße 19, 2751 Matzendorf-Hölles
Tel. 02628/21821
tony.rakovec@gmx.at

Gemütlich, zwanglos, kinderfreundlich – das sind nur einige Attribute, die 
unser Lokal bietet.

Foto Familie Grund

Foto: Norbert Groiss

Foto: Familie Grund

Foto: Tony Rakovec
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Weinbau und Buschenschank Hartberger
Kontakt: Annemarie und Erich Hartberger
Hauptstraße 22, 2751 Matzendorf-Hölles
Tel. 02628/62187, 0650/5196511
melanie.hartberger@gmx.at

Im sehr gemütlich eingerichteten Lokal können Sie unsere ausgezeich-
neten Eigenbauweine und typische kalte und warme Heurigenspezialitä-
ten verkosten. Regionale und saisonale Schmankerl sowie hausgemachte 
Mehlspeisen runden unser Angebot ab.

Schwarzenbach

Gemeinde Schwarzenbach
Kontakt: BGM Johann Giefing
Markt 4, 2803 Schwarzenbach
Tel. 02645/5201
gemeinde@schwarzenbach.gv.at; www.schwarzenbach.gv.at 

Ein Freilichtmuseum der Keltenzeit
Die Präsentation des keltischen Lebens wurde in Schwarzenbach zur 
Dauereinrichtung ausgebaut. Aus diesem Grund hat die Gemeinde 
Schwarzenbach das VIAS-Vienna Institute for Archaeological Science mit 
der Errichtung eines archäologischen Freilichtbereichs betraut, wo in Ab-
stimmung mit dem Bundesdenkmalamt  Teile der keltischen Stadt wieder 
aufgebaut wurden. Das Freilichtmuseum soll Einblicke in das Alltagsleben 
der eisenzeitlichen Bevölkerung im 2. und 1. Jahrhundert v.Chr. vermitteln, 
wobei neben der Architektur der Gebäude die ökonomischen Grundlagen 
der Menschen dieser Zeit und das Handwerk in einer keltischen Stadt im 
Vordergrund stehen sollen.   
Das Freilichtgelände am Burgberg in Schwarzenbach besteht derzeit aus 
sieben Gebäuden, sowie aus mehreren anderen rekonstruierten Objek-
ten wie Garten- und Zaunanlagen. Diese erlauben dem Besucher Einbli-
cke in verschiedene Bereiche des keltischen Lebensalltags. 
Die Gemeinde Schwarzenbach hat mit dieser Freilichtanlage ein Ausflugs-
ziel geschaffen, das für Gäste und Einheimische in gleicher Weise eine 
Bereicherung des Freizeit- und Bildungsangebots für die ganze Familie 
mit sich bringt.

Museumsturm 
Auf dem Hochplateau „Burg“ der keltischen Wallanlage wurde ein Aus-
sichtsturm errichtet, der jederzeit besichtigt werden kann. Möchte man 
auf die Aussichtsplattform des Turmes gelangen, so geht man durch ein 
Drehkreuz (bitte eine 1 Euro Münze mitnehmen). Hier hat man eine wun-
derbare Aussicht in die Oberpullendorfer Bucht, Pauliberg (letzttätiger 
Vulkan Österreichs), Schneeberg, Rax, Geschrieben Stein, etc. Im Mu-
seumsturm befindet sich ein Turmcafé (geöffnet: April -September, Sa, 
So, Feiertag 10-17 Uhr, Tel. 0664 93 29 166). 

Foto: Annemarie Hartberger

Fotos: Gemeinde Schwarzenbach
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Theresienfeld

Marktgemeinde Theresienfeld
Kontakt: VB Birgit Lichtenwörther
Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/71210, Fax DW 22
gemeinde@theresienfeld.gv.at, www.theresienfeld.gv.at

Theresienfeld wurde 1763 von Kaiserin Maria Theresia als „k.k. Akkerbau-
kolonie“ gegründet. Die Kirche zur Kreuzerhöhung wurde 1768 in ihrer 
Anwesenheit geweiht. Obwohl sich das Ortsbild durch die starke Sied-
lungstätigkeit der letzten Jahrzehnte stark geändert hat, sind die Grundzü-
ge der damaligen Ortsanlage vor allem in der planmäßigen Flureinteilung 
immer noch deutlich erkennbar. 

Walpersbach

Pension Hendling
Kontakt: Josef Hendling
Klingfurth 31, 2822 Walpersbach
Tel. 02627/48222
office@pensionhenndling.at; www.pensionhendling.at

Gemütliche, komfortable Frühstückspension am Fuße der Buckligen Welt 
nahe der Thermengemeinde mit Linsberg Asia (Partnerbetrieb) im Erho-
lungsdorf Klingfurth; Preiswerte Einzel- und Doppelbettzimmer mit SAT-
TV, gratis WLAN und reichhaltigem Frühstücksbuffet. 

Waldheuriger Hallbauer
Kontakt: Dr. Karl Hallbauer
Schleinzerstraße 246a, 2822 Walpersbach
Tel. 02627/45066; 0680/3104642
waldheuriger-hallbauer@gmx.at; www.waldheuriger-hallbauer.at

Durch eine naturnahe Weingartenbewirtschaftung mit schwachem Rück-
schnitt, richtiger Bodenbearbeitung sowie schonender Kelterung und Holz-
fasslagerung sind wir in der Lage, besondere Qualitätsweine zu erzeugen 
und anzubieten. Wir verwöhnen Sie mit kalten und warmen Spezialitäten, 
hausgemachten Aufstrichen, Salaten und Mehlspeisen. Ein Gastgarten 
sowie ein Raucherbereich stehen zur Verfügung.

Foto: Marktgemeinde Theresienfeld

Foto: Josef Hendling

Foto: Karl Hallbauer
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Wiesmath

Marktgemeinde Wiesmath
Kontakt: BGM Erich Rasner
Hauptplatz 2, 2811 Wiesmath
Tel. 02645/2231
gemeinde@wiesmath.gv.at, www.wiesmath.atFoto: 

Heimkehrerkapelle
Zum Dank für eine glückliche Heimkehr aus dem 2. Weltkrieg und mit Unter-
stützung des damaligen Pfarrers Josef Schneider wurde 1954, im Marianischen 
Jahr, eine Kapelle am Sperkerriegel errichtet. Sie steht in unmittelbarer Nähe 
des Standorts des russischen Radarturmes, der einige Jahre nach Kriegsende 
das Gebiet der Buckligen Welt überwachte. Weil der Hügel damals nicht be-
waldet war, war sie weithin sichtbar. 2015 wurde die Kapelle renoviert. 

Wallfahrtskirche St. Anna
Die Annakirche, auf dem Annaberg weithin sichtbar, wurde im spätgo-
tischen Stil nach Entwürfen des Wiener Neustädter Stadtzeugmeisters 
Sebald Werpacher errichtet. Von 1782 bis 1803 wurde die Annakirche als 
Schafstall benutzt. Am 31.3.1945 wurde die Annakirche im Verlauf der 
Kampfhandlungen zwischen deutschen und russischen Truppen in Brand 
geschossen und brannte aus. Über den Winter blieb die Annakirche ohne 
Dach. Im Jahre 1946 wurde das Dach wieder hergestellt. Am 26.7.1947 
erfolgte in einer Feldmesse die feierliche Weihe. Im Mai 1955 wurde mit 
dem Bau des Turmes begonnen, welcher im November 1955 mit einer 
Höhe von 22 Metern vollendet wurde.
1980 wurde die Annakirche innen und außen renoviert. Dabei wurden 
zahlreiche Fresken (Rankenwerk, Weihkreuze und ein Teil eines Bischofs-
wappens über dem Eingang zur Sakristei) freigelegt.
Auch heute noch wird die Annakirche besonders am Annatag (26. Juli) und 
dem Sonntag danach gerne von Wallfahrern besucht. Der Kirchturm der 
Annakirche dient heute als Aussichtsplattform, die nach telefonischer Vor-
anmeldung bei Herrn Lutz Krahl (0664/9604819) besichtigt werden kann.

Pfarrkirche St. Peter und Paul
Ursprünglich wurde die heutige Kirche als Burg erbaut und später in eine 
Kirche umgewidmet. Im Zuge von Umbauten um 1498 wurde die Pfarr-
kirche den Kirchenpatronen Petrus und Paulus geweiht.
Wie häufig bei den Wehrbauten der Buckligen Welt, ist vom Wehrkirchhof 
nicht viel übrig geblieben, dafür die Kirche selbst als Wehrkirche erhalten. 
Wie in den meisten Dörfern der Buckligen Welt wurde die Kirche nicht 
nur zum Dienste Gottes, sondern auch zur Verteidigung und zum Schutz 
der vom Feinde so oft bedrängten Ortsbevölkerung erbaut. Sie war die 
einzige Wehrkirche der Buckligen Welt mit einem Viehhof. Als sogenannte 
„Kirchenlacke“ bestand der Wassergraben bis zum Jahr 1874.
Der Turm erhielt am Beginn des 18. Jhdts. einen barocken Turmhelm, 
auch der Innenraum der Kirche wurde barockisiert. Die letzte umfassende 
Renovierung erfolgte 2014. Der Turm bietet bei klarem Wetter dem Be-
trachter einen weiten Ausblick - im Westen bis zu den schneebedeckten 
Gipfeln von Rax, Schneeberg und Schneealpe, während im Osten die silb-
rig glänzende Fläche des Neusiedler Sees erkennbar ist.

Fotos: Marktgemeinde Wiesmath
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Winzendorf-Muthmannsdorf

Marktgemeinde Winzendorf-Muthmannsdorf
Kontakt: Bürgermeisterin Ernestine Sochurek
Hauptstraße 50, 2722 Winzendorf
Tel. 02638/22212
gemeinde@winzendorf-muthmannsdorf.gv.at; www.winzendorf-muth-
mannsdorf.gv.at

Die wunderschöne Marktgemeinde liegt am Fuße der Fischauer Vorber-
ge, der rote Marmorsteinbruch leuchtet weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus. Die beiden Pfarrkirchen Maria Himmelfahrt in Winzendorf und St. 
Peter am Moos in Muthmannsdorf sind beliebte Ausflugsziele.

Pfarrkirche St. Peter am Moos
Kontakt: P. Petrus Hübner
Kirchenstraße 1, 2753 Muthmannsdorf
Tel: 02638/88 715
pfarre-muthmannsdorf@aon.at; www. pfarre-muthmannsdorf.at

Die Pfarrkirche steht an einem ganz besonderen Platz, sie liegt im Talkes-
sel der „Neuen Welt“. Die erste namentliche Nennung des Ortes Muth-
mannsdorf erfolgte 1110, die Pfarre wurde erst 110 Jahre später, also 1220 
urkundlich erwähnt. Die Pfarrgründungsurkunde aus dem Jahre 1136 ist 
im Staatsarchiv in Wien sicher verwahrt. Die Kirche gehörte einst zum 
Bistum Seckau, dann dem Neukloster und seit 1881 wird die Pfarre von 
Mönchen des Stiftes Heiligenkreuz betreut. Der Turm, der als Altarraum 
dient, stammt aus der romanischen Zeit und hatte ursprünglich die Funk-
tion eines Wehrturmes. Er birgt eine einmalige Kostbarkeit, nämlich ro-
manische Fresken (entstanden um 1250). Im 15. Jahrhundert wurde die 
Kirche mit dem Presbyterium vergrößert. Das Langhaus steht teilweise 
auf romanischen Fundamenten, erhielt aber seine jetzigen Ausmaße am 
Ende des 19. Jahrhunderts. Unterhalb der gotischen Kapelle befindet sich 
ein frühgotischer Karner. 

Jägsis Café
Kontakt: Andrea Jägersberger
Wr. Neustädter Straße 173, 2722 Winzendorf
Tel. 02638/22274
herbert.jaegersberger@gmx.at

Wir führen unser Café bereits seit über 25 Jahren am Fuße der Hohen 
Wand in Winzendorf. In gemütlicher Atmosphäre genießen Sie als unser 
Gast saisonale und regionale Speisen sowie Burger, Pizzen, Kaffee und 
im Sommer Eis vom Eisgreissler. Das Café sowie im Sommer der Gast-
garten laden zum Schlemmen und Verweilen ein. 

Foto: Familie Jägersberger

Foto: Marktgemeinde Winzendorf-Muth-

mannsdorf

Foto: Josef Wanzenböck
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Wöllersdorf

Moststub´n Pokorny
Kontakt: Elfriede Pokorny
Staudiglgasse 40, 2752 Wöllersdorf
Tel. 02633/41063
moststubn@gmx.at; www.moststubn-pokorny.at

Unsere Moststub´n Pokorny ist ein Familienbetrieb seit über 20 Jahren. 
Ob in der Gaststube oder im Außenbereich, bei uns herrscht immer eine 
gemütliche Atmosphäre. Neben unserer Hausmannskost bieten wir na-
türlich auch saisonale Spezialitäten an. Einfach g´miatlich und guat!

Wr. Neustadt

Gemeinde Wiener Neustadt
Kontakt: Mag. Thomas Iwanschitz
Hauptplatz 1 – 3, 2700 Wiener Neustadt
Tel. 02622/373-0
magistrat@wiener-neustadt.at; www.wiener-neustadt.at 

Wiener Neustadt wurde vor mehr als 800 Jahren von den Babenbergern 
gegründet und war im Mittelalter viele Jahrzehnte Kaiserresidenz der 
Habsburger Friedrich III. und Maximilian I. Mit der Theresianischen Mili-
tärakademie beheimatet die Stadt die älteste Militärakademie der Welt. 
Wiener Neustadt ist 2019 Heimat der NÖ Landesausstellung unter dem 
Motto „Welt in Bewegung“. Präsentiert werden dabei in den Kasematten 
die Geschichte der Mobilität und im Museum St. Peter an der Sperr „Wie-
ner Neustadt im Spiegel der Weltgeschichte“. Hinzu kommen die Koope-
rationspartner Militärakademie und Stift Neukloster. 

Foto: Wiener Alpen/Franz Zwickl
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Willst du Teil der
Maschinenring-Familie sein? 
Wir suchen laufend MitarbeiterInnen in den Bereichen 
Agrar, Betriebshilfe, Grünraumpflege, Winterdienst 
sowie qualifizierte Fachkräfte (Personalleasing)! 

Kontaktiere gleich deinen 
lokalen Maschinenring:  

Maschinenring Bucklige Welt
buckligewelt@maschinenring.at
www.maschinenring.at

Telefon
059060-382
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Sehenswertes in der Buckligen Welt

Eis Greissler - Eismanufaktur
www.eis-greissler.at

www.buckligewelt.at

Privatbrauerei Schwarzbräu
www.schwarzbraeu.at

Mandl’s Ziegenhof
www.ziegenhof.at

Edelbrände Kölbel
www.kraxados.at

Keltendorf in Schwarzenbach
www.celtovation.at

Wehrkirchenstraße Bucklige Welt 
www.wehrkirchenstrasse.at

Zinnfigurenwelt Katzelsdorf
www.zinnfigurenwelt-katzelsdorf.at

Privatbrauerei Wolfsbräu
www.wolfsbrau.at

Inserat Bäuerinnen.indd   1 13.07.18   08:27

Himmlische Ausblicke und alte Traditionen  
 
Die mit dem Prädikat „Naturpark“ ausgezeichnete Kulturland-
schaft, mit ihrer besonderen Tier- und Pflanzenwelt, erstreckt 
sich mit mehr als 2.000 ha über die gesamte Hohe Wand.  Ohne 
größere Anstrengungen geht‘s über die 1932 errichtete Berg-
straße auf rund 1000m Seehöhe.  Die verschiedenen Rund-
wanderwege führen zu den schönsten Plätzen: Aussichtsturm,  
Felsenpfad oder Aussichtsterrasse Skywalk ermöglichen  
faszinierende Ausblicke.  Für das leibliche Wohl sorgen die  
zahlreichen Gastbetriebe.   

Auf dem GmoaWeid-Hof der Agrargemeinschaft werden Mutter-
kühe zur  Landschaftspflege der Trockenwiesen am Fuß der  
Hohen Wand gehalten. Der Zeltplatz, Landschaftsteich,  
Bauerngartl und Obstgarten sind weitere  umgesetzte Projekte 
von Obmann Gerald Wöhrer.  

Begeben Sie sich mit Franz Helperstorfer auf eine Zeitreise. In 
seinem Dorfmuseum in Maiersdorf dokumentiert er eindrucks-
voll die Entwicklung bäuerlicher Gerätschaften.  Jedes  seiner 
Ausstellungsstücke ist auch  voll funktionstüchtig.  
 

 
 

Terminvereinbarungen  
für Führungen:  
Naturpark Hohe Wand  
02638 88545 
Agrargemeinschaft  
Gerald Wöhrer 0676 533 23 61 
Familie Helperstorfer  
02638  88795 


